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Kunst - Kultur - Kulinarisches
In diesem Jahr findet die Toskanische Nacht am 15. Juli 2016 ab
17.30 Uhr in der Altenkirchener Innenstadt statt.
Genießen Sie die besondere Atmosphäre in dieser Nacht. Für
viele ist es der lang ersehnte Urlaubsbeginn und für die daheim
Bleibenden ein Urlaubsfeeling in der eigenen Stadt. Hier treffen
sich Freunde und Bekannte bei einem Glas Wein - hier verbinden
sich Kultur, Kunst und Kulinarisches. Unsere Gastronomie, sowie
ausgewählte Stände präsentieren Ihnen original italienische Spe-
zialitäten, ob süß oder herzhafte Leckereien, Fisch oder Fleisch,
Pizza oder Pasta, es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Die
italienische Live-Musik auf vier Bühnen wird zum stimmungsvollen
Ambiente beitragen.
Der Marktplatz, der Kirchplatz, der Schlossplatz sowie die Bahn-
hofstraße verwandeln sich in eine Piazza, die Geschäfte haben
bis 22 Uhr verkaufsoffen und laden die Besucher zu einem abend-
lichen Stadtbummel ein. In der Bahnhofstraße können Sie die

Straßenmalerei der Jugendkunstschule bewundern, über die
Kunstmeile vor dem Atelier Vieregg bummel und dazu der Musik
von Herrn Kargermann lauschen. Haben Sie Lust auf ein Pick-
nick? Kein Problem, in der Bahnhofstraße ist alles vorbereitet.
Auch die Kinder können sich über den Ferienanfang freuen. Um
den Marktplatz herum warten auf Sie einige Spiele und Überra-
schungen. Die Friends of Jesus haben sich wieder viele Aktionen
einfallen lassen.
Auf dem Kirchplatz gibt es erneut die Gelegenheit, seine Talente
zu präsentieren. Zum 2. Mal organisieren hier die Stadt Altenkir-
chen, der Aktionskreis und Kompa, die Open Stage. Von 18 bis 22
Uhr werden Mischpult und Micro wieder für alle kostenfrei zur Ver-
fügung stehen. Anmelden kann man sich hierfür wieder unkompli-
ziert durch Eintrag auf der Holztafel an der Unterführung.
Feiern und genießen Sie mit uns, dem Aktionskreis Altenkirchen,
die 14. Toskanische Nacht.
Der Eintritt ist frei!

Bühnenprogramm
„Piazza Castello“ - Bühne Schlossplatz
Giorgio Conte

Selbstironisch, anspruchs-
voll und mindestens so
kongenial wie sein Bruder
und Weltstar Paolo Conte.
Er ist nicht nur ein italieni-
scher Sänger, Liederma-
cher und Komponist – er
ist vielmehr ein musikali-
scher Humorist, der Men-
schen bewegt und diese
mit seinem erzählerischen
Gesang vollkommen ver-
einnahmen kann.

„Piazza Mercato“ – Bühne Marktplatz
Ombre di Luci
Die „falschen Italiener“ und ihre Popjazzlatinpolkafolkchansons!
Es ist die pure Freude am Leben, die die Musiker antreibt. „Gioia
di vivere“ heißt denn auch einer von rund 70 Songs im stilistisch
vielseitigen Repertoire der Combo. Da bleibt kein Auge trocken,
kein Fuß steif, kein Lachmuskel unberührt, wenn Ombre di Luci
(zu deutsch: Schattenlichter) auf humorvoll-ironische, aber auch
ernsthaft-nachdenkliche Weise die Licht- und Schattenseiten des
Lebens auslotet. Und zwar ausschließlich mit eigenen Kompositi-
onen und Arrangements. Die Texte stammen aus den Federn der
Italiener Sergio Grani und Giovanni Armanni: Die nötige Authenti-
zität ist somit gegeben.

,,Open- Stage- Bühne“ - Kirchplatz
Ein Ort, an dem sich jeder
präsentieren kann - ob
Lesung, Musik, Zauberei
oder Comedy, alles ist
möglich. Wir alle freuen
uns über zahlreiche Men-
schen jeden Alters, die
sich trauen, ihr Können
den Besuchern Altenkir-
chens vorzustellen.

Wilhelmstraße- Francesco Cremone
Erleben Sie in der unteren Wilhelmstraße einen Musiker der Ext-
raklasse mit langjähriger Bühnenerfahrung leidenschaftlich, tem-

peramentvoll und romantisch. Von Oldies, Rock, Pop, Tanzmusik,
Stimmungsmusik bis sizilianische Folklore - Lieder von Zucchero,
Celentano, Ramazotti bis Lucio Dalla und internationale Künstler
-für jeden Geschmack ist die passende Musik dabei. Tauchen Sie
in einen stimmungsvollen Abend ein.

Santino de Bartolo
Der in Kalabrien geborene und im Wester-
wald lebende Cantautore Italiano spielt bei
der Westerwaldbank italienische Lieder voller
Sehnsucht - darf bei der Toskanischen Nacht
nicht fehlen!

Bahnhofstraße
Open-Air Kunstmeile
(vor Atelier Vieregg)
mit den KünstlerInnen:

Elisabeth Hermes - Bilder, Glaskunst,
Malvorführung; Angelika Scharbert - Bil-
der; Petra Klinkhardt - Bilder; Helma
Quentmeier - Bilder; Friedhelm Zöllner -
Stelen und Skulpturen; Dieter Horn -
Keramik; Inge Sohn - Bilder; Christel Bock

- Bilder, Fotografie; Karin Bäsler - Bilder; Petra Althof - Bilder; Vol-
ker Vieregg - Ausstellung im Atelier „zwanzigmalzwanzig“; Coya
Müller - ebenso „zwanzigmalzwanzig“ im Atelier
- Im Atelier werden Volker Vieregg und Coya Müller die Ausstel-
lung „zwanzigmalzwanzig“ zeigen.
- Musik und Rahmenprogramm:
Eva-Maria Kagermann und Thomas Kagermann werden einen
musikalischen Walking-Act gestalten.
- Die Straßenmaler der JUKUSCHU werden vor dem Nebenein-
gang der Post ein Straßenbild malen.

Im Unikum, Bahnhofstr. 26, Altenkirchen,
werden weitere Aktionen stattfinden.
Ferner plant Herr Vieregg mit Coya Müller
vor dem Atelier ein kleines italienisches
Picknick an zwei „Biertischen“ anzubie-

ten. Jeder bringt Geschirr, Besteck und italienische Leckereien
mit, zusammen kann man dann alles genießen und jeder nimmt
seine Sachen wieder mit nach Hause - ähnlich wie beim Bürger-
frühstück.
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Gelbe und rote Karte für Mülltonnen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen führt zur Kennzeichnung von fehlbefüllten oder defekten Mülltonnen
aber auch zur Kenntlichmachung von Schwierigkeiten mit dem Identifikationssystem diese Tage sogenannte Mülltonnen-
anhänger ein, die es in Anlehnung an das Fußballspielen in zwei verschiedenen Varianten geben wird.

„Gelbe Karte“ bzw. gelber Mülltonnenanhänger
Dieser verweist auf einen fehlenden oder defekten Identifikationschip, eine beschädigte oder überfüllte Müll-
tonne (hochstehender Deckel) oder eine moderate Fehlbefüllung.
Die Abfalltonne wird in diesen Fällen noch einmal (letztmalig) geleert und der Bürger wird gebeten, unver-
züglich mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb Kontakt aufzunehmen, um die Probleme vor der nächsten anste-
henden Abfuhr im Einvernehmen zu beheben. Der Müllwerker kreuzt dabei zur Unterstützung das Problem
auf dem Tonnenanhänger an.

„Rote Karte“ bzw. roter Mülltonnenanhänger
Dieser verweist auf einen fehlenden oder defekten Identifikationschip (z.B. Restabfalltonne), eine stark
beschädigte Abfalltonne oder extrem überfüllte Mülltonne (hochstehender Deckel), verpressten bzw. festge-
frorenen Inhalt oder eine eklatante Fehlbefüllung. Diese Abfalltonnen werden in dem Fall nicht entleert und
der Bürger wird gebeten unverzüglich mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb Kontakt aufzunehmen, um die Prob-
leme vor der nächsten anstehenden Abfuhr im Einvernehmen zu beheben.

Die Idee zu dieser Vorgehensweise ist sicherlich nicht ganz neu und ersetzt andere Varianten wie Aufkleber
oder Informationszettel. Durch die Einführung soll die Kommunikation zwischen Bürger und AWB verbessert
werden sowie die Umsetzung der abfallwirtschaftlichen Ziele im Landkreis erleichtert werden. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an den Bürgerservice beim AWB unter der Rufnummer: 02681 81-3033.
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Wir suchen für folgende Einrichtungen und Funktionsbereiche Personal:

•39 Std./Woche Zusatzkraft in einer geöffneten Gruppe und Ganztagsbetreuung ab 01.08.2016,
befristet bis 31.08.2017, Kindertagesstätte Gieleroth.

•31,5 Std./Woche Hiervon 9,75 Std./Woche Interkulturelle Fachkraft ab 01.09.2016, befristet bis 31.08.2017
in Kombination mit 21,75 Std./Woche Sprachförderung ab 01.08.2016, befristet bis 31.07.2017, in der
Kindertagesstätte Gieleroth.

•19,5 Std./Woche Integrationkraft, ab 01.10.2016, zunächst befristet bis 31.08.2017; Kindertagesstätte Ingelbach.

•13,05 Std./Woche Sprachförderung ab 01.08.2016, befristet bis 31.07.2017, in der Kindertagesstätte Kircheib.

•9,75 Std./Woche Interkulturelle Fachkraft ab 01.09.2016, befristet bis 31.08.2017, Kindertagesstätte Neitersen.

•8,7 Std./Woche Sprachförderung ab 01.08.2016, befristet bis 31.07.2017, in der Kindertagesstätte
AK/Glockenspitze.

•8,7 Std./Woche Sprachförderung ab 01.08.2016, befristet bis 31.07.2017, in der Kindertagesstätte Birnbach.

•8,7 Std./Woche Sprachförderung ab 01.08.2016, befristet bis 31.07.2017, in der Kindertagesstätte Mehren.

Information: Die einzelnen Stellenanteile können auch in Kombination vergeben werden.
Einstellungsvoraussetzung: Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r

Erzieher/in (Fachschule) oder Heilerziehungspflegerin.

Für unsere Kindertagesstätten suchen wir Erzieher/innen

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Grundlage für die angebotenen Arbeitsverhältnisse bildet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-
SuE). Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 22. Juli 2016
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Frau Simone Thurn
57609 Altenkirchen (Westerwald)

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft: Simone Thurn, Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Telefon: 02681/85-237; E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir suchenSie!
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Einstellungsvoraussetzung:
Abschluss des schulischen Bildungsabschnitts im Rahmen der Ausbildung zur/zum staatlich
anerkannten Erzieher/in.
Ausbildungsdauer: 1 Jahr

In diesem Ausbildungsberuf ist ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
unerlässlich.

Sofern Sie Interesse an einer Ausbildung in diesem Beruf haben und in einem leistungsfähigen Team
arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Ab 01. August 2017 bieten wir Plätze für
Berufspraktikanten/innen

im Rahmen des Bildungsganges für Erzieher/innen

in unseren Kindertagesstätten an.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.08.2016
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Frau Simone Thurn
57609 Altenkirchen (Westerwald)

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft: Simone Thurn,
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Telefon: 02681/85-237; E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir bilden aus!



Altenkirchen 7 Donnerstag, 14.07.2016

Landesamt für Steuern

Gleich 10-mal Nachwuchs fürs Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Studium zum Diplom-Finanzwirt beginnt mit Praxisphase im Amt

Insgesamt 10 neue Nachwuchskräfte haben am 1. Juli 2016 das
Studium zum Diplom-Finanzwirt (FH) am Finanzamt Altenkir-
chen-Hachenburg begonnen. Nachdem sie im Finanzamt durch
den Leiter, Hans-Dieter Wirth, begrüßt wurden, starteten die
angehenden Finanzbeamte zunächst mit einer dreiwöchigen Stu-
dienphase an der Hochschule für Finanzen.

Der Studiengang der Finanzverwaltung, der mit dem Abschluss
zum Diplom-Finanzwirt endet, dauert drei Jahre und verbindet
Praxis und Theorie miteinander: Fachstudien an der Hochschule
für Finanzen Edenkoben und Praxisphasen im Finanzamt wech-
seln sich ab. Damit ist dieses duale Studium eine Alternative zum
klassischen Studium. Weiterer Vorteil: Die Studierenden verdie-
nen vom ersten Tag an ihr eigenes Geld und kommen als ange-
hende Beamte zudem in den Genuss einer privaten Krankenver-
sicherung.
Insgesamt 220 Studienplätze, verteilt auf die 25 rheinland-pfäl-
zischen Finanzämter, werden in diesem Jahr angeboten. Neben
diesem Studienangebot für Bewerber mit Abitur, Fachabitur oder
gleichwertigem Abschluss, bieten die Finanzämter auch 75 Aus-
bildungsplätze für die zweijährige Ausbildung zum Finanzwirt
(Ausbildungsstart ist hier der 1. Oktober).
Bewerbungen für das Studium oder die Ausbildung im Jahr 2017
sollten online unter www.jobs.fin-rlp.de möglichst schon nach
den Sommerferien und damit im Vorjahr des Schulabschlusses
erfolgen. Durch Praktika können Schüler mehr über das Finanz-
amt und die Berufsaussichten erfahren. Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle unter Tel. 02681/86-10050. Weitere Infos unter:
www.facebook.com/Finanzverwaltung

Am 15. Juni feierten rund 25 Lesekids in den Räumen der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen wieder eine
traditionelle Sommerparty. Die Mitarbeiterinnen der öffentlichen Bücherei AK, des Kinder- und Jugendzen-
trums KOMPA und des Kinderschutzbundes Altenkirchen haben ein besonderes Programm für die lese-
begeisterten Kinder vorbereitet. Gemäß dem Motto „Lesen in Bewegung“ wurden spannende Geschichten
vorgelesen, zu denen sich die Kinder frei und kreativ bewegten, lustige Spiele spielten, kleine Aufgaben
lösten und zum Abschluss ein erfrischendes Eis gegessen haben. Die Feier wurde mit der Verabschie-
dung der langjährigen Leseprofis abgerundet, die für ihre Lesekids-Zeit eine Urkunde erhielten.

Nach den Ferien
... startet der Leseclub wieder mit den „Lesestartern 1“ am Mittwoch, 14.09.2016, in der Zeit von 15 -
16.15 Uhr. Anmeldungen werden gerne noch entgegen genommen.
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Kinder- und Jugendflohmarkt in Altenkirchen
Der Deutsche Kinderschutzbund veranstaltet am Samstag, 27. August, in der Zeit von 10 - 14 Uhr einen Kinder-Flohmarkt
unter dem Motto „Von Kindern - Für Kinder“ im oberen Bereich der Fußgängerzone und auf dem Marktplatz in Altenkirchen.
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre, die Spiele, Bücher etc. verkaufen möchten, können sich noch bis zum 26. August
im Kinder-Secondhandladen in der Wilhelmstr. 33, montags bis freitags der Zeit 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr oder unter Tel.
02681/70209 anmelden.
Da die Angebote nur auf Decken ausgebreitet werden dürfen, wird keine Standgebühr erhoben.
Der Secondhand-Laden ist am Tag des Flohmarktes von 10 - 14 Uhr geöffnet, so dass während der gesamten Zeit ein
Ansprechpartner vor Ort ist.

Kochkurs für Kinder und Jugendliche
von 10 bis 14 Jahren
ie Sommerferien beginnen - endlich Zeit für all die Sachen,
die auch spannend sind. Kochen zum Beispiel - daher bie-
tet die Kreisvolkshochschule erstmalig während der ersten
drei Ferientage einen Kochkurs unter der Leitung von Carina
Löhr für junge Menschen im Alter von 10 bis 14 Jahren an.
Du hast bis jetzt noch nicht oder nur wenig gekocht, aber
möchtest es gerne lernen? Wir zeigen Dir den Umgang mit
Messern und Küchengeräten - mit den richtigen Tricks ist es
gar nicht so schwer! Zusammen kochen wir ein einfaches
Menü aus regionalen Zutaten und mit den Rezepten, die du
mit nach Hause nimmst, kannst du schon bald deine Eltern
und Geschwister überraschen. Der dreitägige Kurs findet am
Montag, 18. Juli, Dienstag, 19. Juli, und Mittwoch, 20. Juli,
jeweils in der Zeit von 9.30 bis 14 Uhr im Bürgerhaus Ober-
erbach statt.
Die Kursgebühr beträgt 75 € inklusive aller Lebensmittel.
Anmeldungen oder weitergehende Informationen bei der
Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 812212 oder per
E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

Die Kita ‚Knolle Bolle‘ in Kircheib freut sich über ihr Zerti-
fikat in Bronze zur „Gesunden Kindertagesstätte“
Elf Kindertagesstätten aus dem Westerwaldkreis sowie aus
dem Kreis Rhein-Lahn, Altenkirchen und Neuwied erhielten
am 27.06.2016 in einer Feierstunde in Montabaur das Zerti-
fikat „Gesunde Kindertagesstätte“ in Bronze und/oder Silber.
Auch die Kindertagesstätte Knolle Bolle in Kircheib beteiligt
sich bereits seit drei Jahren erfolgreich an dem Präventions-
programm „Tiger-Kids“. Dieses Programm thematisiert die
wesentlichen Bereiche eines gesunden Lebensstils, indem
es eine ausgewogene Ernährung, ausreichend Bewegung
und Entspannung sowie Elternpartizipation und entspre-
chende Informationsvermittlung in der Kita berücksichtigt.
„Unser nächstes Ziel ist nun das Zertifikat in Silber, welches
nach fünf Jahren Umsetzung des Gesundheitsprogramms in
der Kita verliehen werden kann,“ so Anika Talhoff, Leitung
der Kita Knolle Bolle in Kircheib.
Bei der Übergabe des Zertifikats freuen sich die Knolle
Bolle-Erzieherinnen Doris Herrmann und Marion Sanner
gemeinsam mit der Teamleiterin “Gesundheitsberatung der
AOK Rheinland-Pfalz/Saarland“ Carina Quast.
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Wie in jedem Jahr, freuen sich die Bewohner des DRK Senioren-
zentrums Altenkirchen und der Betreuten Wohnen auf den musika-
lischen Gruß, den sie anlässlich des Altenkirchener Schützenfestes
durch eine Abordnung der Schützen in Begleitung eines Musikzugs

Die Kinder und ihre Erzieher/innen kamen trocken und gut gelaunt
mit ihrem „Guten Morgen-Gruß“ im Haus an. Mit vollem musikali-
schem Elan folgte dann die Aufwärmübung „Ju, ja, ju, ja…“ sowie
das Lied „Singen ist `ne tolle Sache“, „Es regnet, es regnet…“
begleitet von Renata Eicher am Klavier und stimmlich von Loretta
Kramer, Sofia Pede und Olga Gomer.

Fotos: Sabine Klußmann

Themengerecht las dann Frau Pede die Geschichte „Picknick
im Regen“ von Gudrun Mebs vor. Alle Anwesenden lauschten
gespannt der Erzählenden und schenkten ihr zum Abschluss einen
dicken Applaus.
Weiter ging es dann mit instrumentaler Begleitung des Publikums
und der Kinder bei den Liedern „Es war eine Mutter, die hatte vier
Kinder“, „Frühling ist’s, draußen scheint die Sonne“, „Hör‘ dir deine
Rassel an“ und „Zehn zahme Ziegenböcke“.

Applaus, Applaus, Applaus und die Kinder waren nicht mehr zu hal-
ten. Kein Wunder bei dem stetigem Regen, wohin mit all der Ener-
gie! So, jetzt noch schnell was getrunken und ein paar Kekse vor
dem hoffentlich trockenen Heimweg, Tschüss und Danke, bis zum
nächsten Mal.
EinenTag später folgten die Bewohnerinnen und Bewohner der
Einladung der Schüler der Pestalozzi Schule Altenkirchen
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuten sich sehr über
die Einladung der Schüler zu ihrem Musical „Ritter Rost geht zur
Schule“.
Die Begeisterung zeigte sich von Anfang bis zum Ende. Alle fanden
es einfach „prima“, was die Schüler in Zusammenarbeit mit Schul-
leiter, Lehrern und Hausmeister geleistet hatten. Es wurde noch
lange darüber berichtet und alle hatten viel Freude an diesem wun-
derschönen Vormittag!

erhalten. In diesem Jahr war der Musikverein Scheuerfeld mit von
der Partie und hatte für den Tag extra ein Konzert vorbereitet. Die
Senioren saßen erwartungsvoll im Café Mocca, auf der Terrasse
oder standen an den Fenstern. „Oh, die schöne Schützenmusik, so
etwas kenne ich doch noch von damals“, hörte man direkt einige
Bewohner sagen, als die ersten Töne erklangen.
Jeder aus der Region Stammende hatte natürlich früher das Schüt-
zenfest in der Kreisstadt besucht und erinnerte sich nun gern daran.
Außer den musikalischen Grüßen gab es dazu auch noch Blumen-
grüße, welche durch den Vertreter der Schützengesellschaft Alten-
kirchen, Markus Becker an die Bewohnerin Margot Stapper, die
schon seit Bestehen des DRK Seniorenzentrums im Haus wohnt
und für das Personal an Wohnbereichsleiter Viktor Neumann-Kolo-
mysow überreicht wurden. Natürlich gab es auch ein Dankeschön
vom Haus an die Schützen und den Musikverein Scheuerfeld, der
für die gute Unterhaltung draußen unter freiem Himmel sorgte. Man
schaute zwar ab und zu nach oben, als sich dunkle Wolken bilde-
ten, aber die zogen schnell vorbei, und der blaue Himmel kam wie-
der zum Vorschein. Der Musikverein durfte natürlich nicht ohne eine
Zugabe gehen. Gern wurde zum Schluss der Wunsch nach dem
Radetzky-Marsch erfüllt.
Zum Takt der Musik klatschend, gab es den wohlverdienten
Applaus, und man freut sich schon heute auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr.
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Fest am
Bismarckturm

Bunte Lichtinstallation und tolles Festprogramm

Am Samstag, 11. Juni, wurde es ganz laut am sonst so beschauli-
chen Bismarckturm, denn der Turm krönte seine jährliche Geburts-
tagsfeier, die vom Förderverein Bismarckturm Altenkirchen ausge-
richtet wurde, mit zahlreichen musikalischen Gästen, die mit ihrer
hochkarätigen Darbietung das Fest bereicherten. Es traten die
Musikensembles und die Big Band der IGS Hamm unter der musi-
kalischen Leitung ihres Lehrers Herrn Krämer auf, sowie die Big
Band der Kreismusikschule und das Saxophonensemble unter der
Leitung von Andrea Kautzmann sowie das Schlagzeugensemble
von Michael Strunk.
Darüber hinaus hörten die Zuschauer die Jagdhornbläser vom
Hegering Hamm, und am Abend hatte die bekannte Jazz-Band
„Schräglage“ ihren Auftritt auf die Bühne und sorgte für sommerli-
che Leichtigkeit.
Neben dem Turm formierte sich ein regionaler Markt mit unter-
schiedlichen Produkten wie beispielsweise Schmuck, Hundezube-
hör, kreativen Kopfbedeckungen, maßgeschneiderter Kleidung und
heimischen Obstsäften und Bränden, darunter der legendäre und
inzwischen prämierte Bismarckturmschnaps.
Auch die Kinder kamen nicht zu kurz: Slackline, Torwandschießen
und das angebotene Kinderschminken wurden ausgiebig genutzt.
Erstmals in der über 100-jährigen Geschichte des Bismarckturms
erhielt dieser am Abend ein ganz besonderes Aussehen: Johannes
Peter aus Michelbach präsentierte eine Lichtinstallation, die den
Turm stimmungsvoll in vielen Farben in Szene setzte, bevor auf dem
Turmdach das Feuer entzündet wurde.
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22.- 24. Juli 2016auf dem Kunstrasenplatz in WeyerbuschAusrichter: SSV Weyerbusch
Freitag, 22. Juli, ab 19.30 Uhr:
Spiele der Gruppe B
Gruppe A: Gruppe B:
SCU Berod-Wahlrod SSVWeyerbusch
SG Bruchertseifen/E. SG Neitersen/AK.
SSV Almersbach/F. SG Ingelbach/B./M.
SV Niedererbach
Spielzeit: 30 Minuten
Pause: 15 Minuten

Uhrzeit Paarungen Gruppe B
19.30 Uhr Weyerbusch-Neitersen/AK
20.15 Uhr Neitersen/AK-Ingelbach
21.00 Uhr Ingelbach-Weyerbusch

Samstag, 23. Juli, ab 15.00 Uhr:
Spiele der Gruppe A
Uhrzeit Paarungen Gruppe B
15.00 Uhr Berod-Bruchertseifen

15.45 Uhr Almersbach-Niedererbach
16.30 Uhr Niedererbach-Berod
17.15 Uhr Almersbach-Bruchertseifen
18.00 Uhr Berod-Almersbach
18.45 Uhr Bruchertseifen-Niedererbach
19.00 Uhr Endspiel der Frauenmannschaf-
ten:

Weyerbusch-Eichelhardt

Sonntag, 24. Juli, ab 13.00 Uhr:
Endspiele (Spielzeit: 2x45 Minuten)
13.00 Uhr Zweiter Gruppe A - Zweiter Gruppe B
15.30 Uhr Sieger Gruppe A - Sieger Gruppe B

Der SSV Weyerbusch wünscht allen Teilnehmern viel
Erfolg, faire Spiele und einen spannenden Turnierver-
lauf.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Öffnungszeiten des Hallenbads
Altenkirchen für die Ferien

Seit dem 11. Juli ist das Hallenbad wegen der alljährlichen
Grundreinigung geschlossen bis einschließlich 24. Juli 2016.

Foto: K. Müller
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Straßenreinigungspflicht und Astrückschnitt beachten!

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

in der jetzigen Jahreszeit gerät oft inVergessenheit, dass Sträucher und Bäume besonders schnell
wachsen und die herunterhängenden Äste im öffentlichenVerkehrsraum oftmals eine Gefahr für
Fußgänger undAutofahrer darstellen.

Um diesen Gefahren vorzubeugen bitten wir Sie, Ihre Bäume und Sträucher in Straßen- und
Gehwegsnähe zu kontrollieren und sie bei Bedarf nach dem unten dargestellten Lichtraumprofil
zu beschneiden.

DesWeiteren bitten wir Sie, die Straßenreinigungspflicht zu beachten. Nach geltender Satzung
sind alle Grundstückseigentümer und Anlieger, dessen Grundstücke an die öffentliche Straße
angrenzen, zur Reinigung der öffentlichenVerkehrsanlage vor dem jeweiligen Grundstück
verpflichtet.

Der Astrückschnitt und die den Anwohnern obliegende Straßenreinigungspflicht tragen zur
Verkehrssicherheit und natürlich zu einem ordentlichen Ortsbild bei.

Vielen Dank für IhrVerständnis!

ihre Verbandsgemeindeverwaltung
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Photograph August Sander, 1925;
© Die Photographische Sammlung/

SK Stiftung Kultur –
August Sander Archiv, Köln;
VG Bild-Kunst, Bonn 2016

Im Rahmen dieser großen August Sander-Ausstellung, die
bis 30. September 2016 in der Kreisverwaltung Altenkirchen
anlässlich des 200-jährigen Kreisjubiläums stattfindet, stehen
folgende
Workshops auf dem Programm:
- Kunst-Workshops für Kinder und Jugendliche nach Ab-
sprache mit Katharina Otte-Varolgil
... im Atelier Raum 10, Helmenzer Str. 10, Altenkirchen
Termine, Anmeldungen und Infos (auch für interessierte
Schulklassen) direkt bei Katharina Otte-Varolgil unter 02681-
803335 oder per E-Mail unter info@katharina-otte.com
- Bildband
Begleitend zur Ausstellung gibt es einen Ausstellungskatalog.
Dieser umfasst insgesamt 72 Seiten mit 51 Fotografien sowie
ein Vorwort von Dr. Andreas Reingen und Landrat Michael Lie-
ber, eine Einführung von Gabriele Conrath-Scholl und zwei
Beiträgen des bekannten Autors Hanns-Josef Ortheil. Der Bild-
band kostet 18 Euro.
Er ist in folgenden Filialen der Sparkasse Westewald-Sieg
erhältlich: Hauptgeschäftsstelle Altenkirchen sowie Geschäfts-
stellen Betzdorf, Daaden, Elkenroth, Flammersfeld, Gebhards-
hain, Hamm, Herdorf, Horhausen, Kirchen, Mudersbach, Nie-
derfischbach, Scheuerfeld, Weitefeld, Weyerbusch und Wissen
sowie in den weiteren Filialen auf Bestellung. Am Info-Punkt
der Kreisverwaltung Altenkirchen ist er ebenso käuflich zu
erwerben.

- Die Ausstellung in der
Kreisverwaltung Altenkir-
chen kann während der Öff-
nungszeiten besucht werden
Montag bis Mittwoch von 7.30
bis 17.30 Uhr; Donnerstag von
7.30 bis 18 Uhr und Freitag 7.30
bis 13 Uhr, sowie zusätzlich jeden
Sonntag in den Monaten Juli und
September. itte beachten: Im kom-
pletten August sind sonntags keine
Öffnungszeiten. Ort: Flure im Erd-
geschoss und 1. Obergeschoss des
Altbaus der Kreisverwaltung Altenkirchen,
Parkstraße 1, 57610 Altenkirchen
Führungen
Öffentliche Führungen sind an den geöffneten Sonntagen
jeweils um 15 Uhr. Die Dauer beträgt ca. 45 bis 60 Minuten.
Treffpunkt ist der Infopunkt in der Kreisverwaltung. Um Voran-
meldungen wird gebeten online unter: vhs.kreis-ak.eu/gesell-
schaft . Erwachsene zahlen 5 Euro, Schüler und Studierende
3 Euro. Gruppenführungen gibt es terminlich auf gesonderte
Anfrage bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter Tel.
02681 / 81-2211. Gruppenführungen werden zum Pauschal-
preis von 60 Euro angeboten. Für Inhaber der Ehrenamtskarte
gilt für die öffentlichen Sonntagsführungen durch die Ausstel-
lung eine Ermäßigung von 2 € (3 € statt 5 €).

Positiv überrascht zeigte sich Landrat Michael Lieber, als er die Sechstklässler aus Dernbach/Ww. gleich zu Anfang ihres Besuchs im
Kreishaus zum Namensgeber ihrer Schule befragte: Lebensdaten, Stationen und Werk waren den Kindern, die aus dem Kreis Alten-
kirchen und fünf weiteren Landkreisen am Raiffeisen-Campus lernen, absolut präsent. Die Elf- und Zwölfjährigen des Ganztagsgym-
nasiums kamen gut präpariert, hatten sie doch bereits im Vorjahr das Geburtshaus in Hamm erkundet und auf ihrer kürzlichen Exkur-
sion das Raiffeisenhaus in Flammersfeld besucht und dort durch den ehemaligen VG-Bürgermeister Josef Zolk viele Informationen zu
Raiffeisen aufgefrischt und neu erhalten. Michael Lieber hatte sich auf Bitte von Schulleiter Bernhard Meffert gerne Zeit genommen
und die Gruppe persönlich im Sitzungssaal begrüßt. Er erläuterte die Bedeutung Raiffeisens, Sanders und Bodens für den Kreis und
lud die Schülerinnen und Schüler ein, mit ihren Eltern die Ausstellung erneut zu besuchen. Anschließend führte Katharina Otte-Varolgil
die Gruppe durch die Ausstellung und die Faszination Sander machte auch vor denjenigen unter den Dernbacher Gymnasiasten nicht
halt, die vorher den Namen noch nicht gekannt hatten. War es zunächst noch die technische Faszination („So scharf wie ein Foto auf
meinem Smartphone und doch schon so alt!“) überwog mit zunehmender Führungsdauer auch die inhaltliche Faszination („Wie genau
der die Fotos arrangiert, da ist jedes Details geplant!“).

Während die Altenkirchener Künstlerin die eine Parallel-
klasse führte, arbeitete die jeweils andere kreativ mit den
Fotografien August Sanders. Aus zwei Fotografien erstell-
ten die Sechstklässler eine Collage und beschäftigten sich
so sehr aktiv mit der Landschafts- und Personenfotogra-
fie des berühmten Künstlers. Geschichtslehrerin Renate
Maier und Kunstlehrerin Stephanie Kisters konnten als
Klassenlehrerinnen aus ihren jeweiligen Fachgebieten
jederzeit ergänzende Informationen anbieten und empfeh-
len die Ausstellung auch und besonders Familien: „Sander
ist absolut zugänglich für alle Altersgruppen.“

Landrat Michael Lieber begrüßt Schulleiter Bernhard Mef-
fert und die Sechstklässler des Raiffeisen-Campus (Dern-
bach/Ww.) sowie ihre Klassenlehrerinnen in der August
Sander Ausstellung. Eine fachkundige Führung erhielten
die jungen Gäste durch Ausstellungskennerin Katharina
Otte-Varolgil.
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■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 16./17. Juli 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen. An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden
Sprechstunden von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr
statt; um telefonische Anmeldung wird gebeten. Der Bezirk Hachen-
burg ist über die Rufnummer der BDZ Hachenburg 02662/9443435
zu erreichen. In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden
Sie sich bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

Im Rahmen des diesjährigen Kunstprojekts fand am 30. und 31. Mai
ein Workshop mit dem Eitorfer Künstler Jörg Terlinden statt.

Unter dem Thema „Der Baum“ und dem Hauptaspekt der Gemein-
schaftsarbeit wurde von Skizzenmalerei über das Erlernen des
Umgangs mit verschiedenen Mal- und Zeichenmaterialien auch
eine Leinwand selbst montiert. Gemeinsam entstanden zwei Arbei-
ten, die das Motiv des Baumes auf unterschiedliche Weise darstell-
ten. Gut gelaunte Akteure und ein motivierter Künstler trugen zum
Gelingen zweier ereignisreicher Tage bei. Unser Fazit: Jederzeit
wieder, Jörg Terlinden!

Waldtag mit Förster Fritz Rhensius
Auch in diesem Jahr durften die angehenden Schulkinder wieder
mit Förster Fritz Rhensius auf Waldexkursion gehen. Nachdem wir
uns um 9.30 Uhr am Spielplatz getroffen haben, konnten die Kinder
erstmal Fragen an Herrn Rhensius stellen. Sie wollten wissen, wel-
che Tiere in unseren Wäldern leben, welche Pflanzen und Bäume in
Deutschland wachsen, wozu wir die Bäume benötigen, was genau
der Förster eigentlich so macht und wozu man die großen Maschi-
nen benötigt, die man manchmal im Wald sieht….

Einige Fragen wurden bereits auf dem Spielplatz erläutert. Dann
ging es los in den Wald, wo wir verschiedene Tierspuren entdeck-
ten, einheimische Pflanzen und Bäume kennen lernen konnten, es
blieb sogar noch Zeit für tolle Waldspiele. Wie jedes Jahr wieder,
war das ein gelungener Vormittag im „Busenhausener Wald“.

Kindertagesstätte Busenhausen
Aktionen unserer angehenden Schulkinder aus dem „Haus der kleinen Freunde“

Kunstworkshop mit Jörg Terlinden
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Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf .................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef ............................ 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt
über die Rettungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr ................................. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: .............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:Montag bis Freitag............. von 9.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................. 02741/930046 und -47
montags und mittwochs............................... 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................. 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ......................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................... Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................... 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen....................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
StellvertretenderWehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
StellvertretenderWehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
StellvertretenderWehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089
StellvertretenderWehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
StellvertretenderWehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer LöschzugWeyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
StellvertretenderWehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
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- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Verbandsgemeinderates
Die für den 14.07.2016 geplante Sitzung des Verbandsgemeindera-
tes fällt aus.
Verbandsgemeinde Altenkirchen Heijo Höfer, Bürgermeister

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Alten-
kirchen schreibt die Arbeiten „Instandsetzung Wirtschafts-
weg ‚Zum Wiesplacken‘ Weyerbusch (OT Hilkhausen)“,
öffentlich aus. Der Veröffentlichungstext mit dem wesentli-
chen Leistungsumfang kann auf der Homepage der Verbands-
gemeinde Altenkirchen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für
Unternehmen“ abgerufen werden. Die Vergabeunterlagen
werden ab sofort unter ELViS-ID https://www.subreport.de/
E85496963 bereitgestellt. Die Gebühr hierfür beträgt 11,90 €.
Submission: Donnerstag, 28.07.2016, 10 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 213
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Heijo Höfer

Bürgermeister

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: .......................................................... 02682/969314
Notrufhandy:............................................................... 0178/5921256
Internet: ..........................................www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email:............................................. info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr ............. Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet
www. strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen. Ansonsten über Anrufbe-
antworter; Hausbesuche erfolgen nach Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst............................... 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ............. (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst........................................................ 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ......................... 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.).................... 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService............ 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige ................Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

Am 29. Juni 2016 verstarb im Alter von 84 Jahren

Herr Ernst Noll
aus Hilgenroth

Herr Noll war von 1974 bis 1989 und von 1999 bis 2004 Mitglied
des Ortsgemeinderates von Hilgenroth. In den Jahren 1989 bis
1999 stand er seiner Ortsgemeinde als Ortsbürgermeister vor.
Auch nahm er das Amt des Ersten Beigeordneten für die Ortsge-
meinde wahr. Zudem gehörte Herr Noll von 1994 bis 1999 dem
Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Altenkirchen an.

Mit seinem freundlichen Wesen hat sich der Verstorbene wäh-
rend seiner kommunalpolitischen Tätigkeit sowohl im Verbands-
gemeinderat als auch in seiner Heimatgemeinde Hilgenroth
stets für die Belange der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und
erwarb sich so deren Anerkennung und Wertschätzung.

Seiner Familie gilt unsere herzlichste Anteilnahme.

Altenkirchen, im Juli 2016
Verbandsgemeinde Ortsgemeinde
Altenkirchen (Westerwald) Hilgenroth
Heijo Höfer Monika Otterbach
Bürgermeister Ortsbürgermeisterin



Altenkirchen 17 Donnerstag, 14.07.2016

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 14. Juli 2016, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Mehren
... am Donnerstag, 14. Juli 2016, 9 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Mehren
... am Samstag, 16. Juli 2016, 14 bis 16 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen

... am Donnerstag, 21. Juli 2016, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen FeuerwehrWeyerbusch
... am Montag, 18. Juli 2016, 19.30 bis 21.30 Uhr

■ Hinweis auf die Einhaltung
des Jugendschutzgesetzes

An alle Gaststättenbetreiber und Gewerbetreibende:
Wer kennt das nicht? - An der Kasse stehen Jugendliche und
auch immer öfter Kinder und wollen alkoholische Getränke kaufen
- Sie kennen das sicher. Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen - örtliche Ordnungsbehörde - und die Polizeiinspektion Alten-
kirchen weisen im Rahmen ihrer Präventionsarbeit auf dieses Prob-
lem hin, um gemeinsam mit Ihnen eine Lösung zu finden.
Wie soll diese Lösung aussehen?
Wir wollen Kindern und Jugendlichen den Zugang zu alkoholischen
Getränken erschweren und brauchen hierfür Ihre Hilfe.
Hierzu bitten wir Sie, in Ihrem Geschäft / Ihrer Gaststätte die ent-
sprechenden Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes einzuhal-
ten. Das bedeutet, dass an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren
die Abgabe von alkoholischen und alkoholhaltigen Getränken (also
auch für das sehr beliebte Mixery) verboten ist.
Branntweinhaltige Getränke (Schnaps, Kräuterlikör, Partygetränke)
dürfen nur an Erwachsene (ab dem 18. Lebensjahr) abgegeben
werden. Vergewissern Sie sich bitte durch Vorlage eines Ausweises,
ob an den Jugendlichen alkoholische Getränke abgegeben wer-
den dürfen. Wir würden uns freuen, wenn Sie und Ihre Mitarbeiter
uns bei der Suchtvorbeugung helfen. Wir weisen insbesondere auf
§ 28 Abs. 1 Nr. 10 des Jugendschutzgesetzes hin. Hiernach handelt
ordnungswidrig, wer als Veranstalter oder Gewerbetreibender vor-
sätzlich oder fahrlässig ein alkoholisches Getränk oder Lebensmit-
tel an ein Kind oder einen Jugendlichen abgibt oder ihm den Ver-
zehr gestattet.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Dritte Nachtragshaushaltssatzung

der Verbandsgemeinde
Altenkirchen (Westerwald) für die
Haushaltsjahre 2015 und 2016

vom 7. Juli 2016
Der Verbandsgemeinderat hat aufgrund des § 98
Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) fol-
gende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen,
die nach Genehmigung durch die Kreisverwaltung
Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 17. Juni
2016 hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Siehe rechts
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite,
deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich
ist, wird festgesetzt
für das Haushaltsjahr 2016
für verzinsliche Kredite
von bisher erhöht um auf nunmehr
2.100.00 € 550.000 € 2.650.000 €
Die weiteren Festsetzungen der §§ 3 bis 10 der
Haushaltssatzungen bleiben unverändert.
Altenkirchen, 7. Juli 2016
Heijo Höfer
Verbandsgemeindeverwaltung
Bürgermeister
Altenkirchen (Westerwald)
Hinweis:
Die Nachtragshaushaltssatzung liegt in der Zeit von
Montag, 18. Juli 2016, bis Dienstag, 26. Juli 2016,
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rat-
hauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr,
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8
bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Altenkirchen, 7. Juli 2016
Heijo Höfer
Verbandsgemeindeverwaltung
Bürgermeister
Altenkirchen (Westerwald)

Mit demNachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

1. im Ergebnishaushalt

2. im Finanzhaushalt

0 0 0 0

für dasHaushaltsjahr 2016

gegenüber

bisher

€

erhöht um

€

vermindert

um

€

nunmehr

festgesetzt

auf

€

der Gesamtbetrag der Erträge auf 24.147.953 3.097.650 625.587 26.620.016

der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 23.685.942 3.608.928 1.095.426 26.199.444

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (-) 462.011 -511.278 -469.839 420.572

die ordentlichen Einzahlungen auf 22.685.207 2.797.650 625.587 24.857.270

die ordentlichen Auszahlungen auf 21.811.433 3.608.928 1.055.926 24.364.435

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 873.774 -811.278 -430.339 492.835

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0 0 0

die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0 0 0

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen

Veränderung desFinanzmittelbestandes

imHaushaltsjahr -74.611 -331.804 0 -406.415

für dasHaushaltsjahr 2016

gegenüber

bisher

€

erhöht um

€

vermindert

um

€

nunmehr

festgesetzt

auf

€

dieEinzahlungen aus Investit ionstätigkeit auf 475.750 45.800 60.000 461.550

dieAuszahlungen aus Investit ionstätigkeit auf 2.633.500 1.450.000 964.000 3.119.500

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
-2.157.750 -1.404.200 -904.000 -2.657.950

dieEinzahlungen ausFinanzierungstätigkeit auf 2.201.311 881.804 0 3.083.115

dieAuszahlungen ausFinanzierungstätigkeit auf 917.335 665 0 918.000

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Finanzierungstätigkeit
1.283.976 881.139 0 2.165.115

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 25.362.268 3.725.254 685.587 28.401.935

5.059.593 2.019.926 28.401.935

Nachrichtlich:

der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 25.362.268

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 50.000 €
geahndet werden.
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Herrn Sebastian Pfeiffer Ruf-
Nr.: 02681/85-310 oder an die Polizeiinspektion Altenkirchen, Herrn
Ramseger:
Ruf-Nr.: 02681/946-142 wenden.

Aus den Gemeinden

Almersbach

■ Seniorenausflug 2016
der Ortsgemeinde Almersbach

Liebe Almersbach Mitbürgerinnen und Mitbürger „60 “
der diesjährige Seniorenausflug der Ortsgemeinde findet am

Freitag, 15. Juli 2016,
statt. Herzlich eingeladen sind wieder alle Almersbacher Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, die in diesem Jahr das 60. Lebensjahr vollen-
det haben bzw. es noch vollenden und deren Ehe-/Lebenspartner.
Im Falle notwendiger Betreuungen können auch Begleitpersonen
auf eigene Kosten an der Ausflugsfahrt teilnehmen, soweit die Bus-
kapazität ausreicht.
Die persönlichen Einladungen mit dem geplanten Ablauf des Aus-
flugs wurden zwischenzeitlich an alle teilnahmeberechtigten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger zugestellt. Sollte versehentlich ein/e
Teilnahmeberechtigte/r keine persönliche Einladung erhalten haben,
bitte ich darum, mich umgehend zu informieren.
Der Ortsgemeinderat und ich hoffen wieder auf zahlreiche Beteili-
gung am Ausflugtag und - für diesen Sommer sehr wichtig - schö-
nes Reisewetter.
Herzliche Grüße

Klaus Quast,
Ortsbürgermeister
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in jüngster Zeit auch in unseren Wäldern und Wiesen sehr stark
aus und verdrängt heimische Pflanzen teilweise komplett von ihren
Stammplätzen. Seine Bekämpfung ist arbeits- und zeitaufwändig.
Daher sind freiwillige HelferInnen herzlich eingeladen. Wir treffen
uns um 9.00 Uhr am Sportplatz. Im Anschluss ist für einen kleinen
Imbiss gesorgt.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Mehren

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 16. - 30. Juli 2016 werde ich durch den Ersten Bei-
geordneten Armin Schnabel, Tel. 02686 - 8598, vertreten.

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Neitersen

■ EAM stellt auf Erdverkabelung um
Zwischen den Ortsgemeinden Neitersen und Berzhausen ver-
schwinden die Freileitungen aus dem Landschaftsbild
Seit Ende Juni laufen die Arbeiten der EnergieNetz Mitte, einer
100-prozentigen Tochtergesellschaft der EAM, zwischen den Orts-
gemeinden Neitersen und Berzhausen im Landkreis Altenkirchen.
Hier wird zur Verbesserung der Versorgungsqualität eine 2.000
Meter lange 20kV-Mittelspannungs-Freileitung durch ein etwa 2.600
Meter langes 20kV-Erdkabel ersetzt. Im Zuge dieser Baumaßnahme
werden auch drei neue Ortsnetzstationen errichtet. Rund 254.000
Euro investiert das Unternehmen in die Verkabelung. Die Fertigstel-
lung ist für Mitte August geplant. Heute machten sich die Vertreter
der Orts- und Verbandsgemeinden sowie die Projektverantwortli-
chen der EAM ein Bild vom Stand der Arbeiten.

Die Maßnahme ist Bestandteil der übergeordneten Strategie der
EAM zur weiteren Senkung von Ausfallzeiten sowie zur Verbesse-
rung der Spannungsqualität und Erhöhung der Aufnahmekapazi-
tät. Heute wurde im Beisein von Reinhard Stark, Leiter der Netzre-
gion Altenkirchen der EAM, Projektbearbeiter Philipp Lichtenthäler
und EAM Regio-Meister Philipp Grupp sowie Jan Thiel, Verbands-
gemeinde Altenkirchen, Joachim Schuh, Verbandsgemeinde Flam-
mersfeld, Maik Kunz, Ortsbürgermeister Berzhausen, und Horst
Klein, Ortsbürgermeister Ortsgemeinde Neitersen, das neue Erdka-
bel eingezogen.
Es hat mit 7,2 MVA eine deutlich höhere Übertragungsleistung als
die alte Freileitung mit 4,6 MVA.
„Durch die Investition in die Erdverkabelung tragen wir erheb-
lich dazu bei, die Versorgungssicherheit in der Region zu erhö-
hen. Zudem leisten wir der Energiewende Vorschub und verbessern
die Aufnahmekapazitäten aus EEG-Anlagen in unser Netz“, erklärt
Reinhard Stark. Erdkabel sind deutlich weniger störungsanfällig,
beispielsweise durch Witterungseinflüsse.
Die bisherige Freileitung führt auch durch Waldschneisen und
musste mit hohem Aufwand immer wieder freigeschnitten werden.
„Wir sind froh über diese Verkabelungsmaßnahme. Neben der noch
höheren Versorgungsqualität wird auch das Landschaftsbild in die-
sem Gebiet deutlich verbessert“, sind sich die Vertreter der betroffe-
nen Gemeinden einig.
Nach Fertigstellung der Verkabelungsarbeiten werden die Freileitun-
gen entfernt und 19 Holzmaste demontiert.

Eichelhardt

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 20. Juli 2016 findet im Dorfgemeinschaftshaus eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr:
1. bis
3. Auftragsvergaben
4. Personalangelegenheiten
5. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 20.00 Uhr:
6. Antrag auf Dorferneuerungsmittel
7. Auftragsvergabe

Erneuerung Fußweg Goldwiese - Raiffeisenstraße
8. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haushalt

2015 in das Haushaltsjahr 2016 gem. § 17 GemHVO
9. Änderung der Hausnummern in der Petersbacher Straße
10. Teilnahme am Projekt „Parc de Tarbes“
11. Verschiedenes
12. Einwohnerfragestunde

Friedhelm Höller, Ortsbürgermeister

Ersfeld

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 25. Juli 2016, 20.00 Uhr, findet im „Weierhäuschen“
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung eines Ratsmitglieds
2. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der/des

Beigeordneten
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Reinhilde Lichtenthäler, Ortsbürgermeisterin

Ingelbach

■ Grünschnitt im Wald ist Müll
Wer Gartenabfälle und Grünschnitt einfach in Feld und Flur ent-
sorgt, begeht eine Ordnungswidrigkeit. Die illegale Grünschnittab-
lagerung in Wald und Flur schadet Bäumen und Boden und wird
stets, ein übler Nebeneffekt, auch Nachahmer anlocken!
Ich bitte im Sinne aller, darüber nachzudenken, ob man selbst auf
seinem Privatgrundstück den Rasenschnitt von seinem Nachbarn
möchte. Auch werden Wildschweine von diesen gärenden Haufen
mit Schnecken und Würmern geradezu magisch angelockt und ste-
hen dann plötzlich in den eigenen Vorgärten.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

■ Aktion zur Bekämpfung des indischen Springkrauts
Liebe IngelbacherInnen,

am Samstag, 23. Juli 2016, organisiert die Ortsgemeinde in
Zusammenarbeit mit den hiesigen Jagdpächtern eine Aktion zur
Bekämpfung des indischen Springkrauts. Springkraut breitet sich
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angegebenen Legitimationsnummer bzw. der Ordnungsnummer
(Ord. Nr.) zu leisten. Die Teilnehmer werden hiermit aufgefordert,
ihrer Leistungspflicht pünktlich nachzukommen, da die Gewährung
der Beihilfen aus öffentlichen Mitteln von der Aufbringung der erfor-
derlichen Eigenleistung abhängig ist. Es wird darauf hingewiesen,
dass die Beitragspflicht als öffentliche Last auf den am Flurberei-
nigungsverfahren teilnehmenden Grundstücken ruht (§ 20 FlurbG)
und dass bei Leistungsverzug die Einziehung durch Zwangsvollstre-
ckungsmaßnahmen erfolgen kann (§ 136 FlurbG).
Der Vorsitzende des Vorstands
der Teilnehmergemeinschaft Dieter Kellner

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
19.07.2016 Margret Kunz ................................................ 70 Jahre
20.07.2016 Erich Wagner ................................................ 90 Jahre
Berod
19.07.2016 Arnold Ehlgen ............................................... 80 Jahre
Eichelhardt
16.07.2016 Christel Asbach ............................................ 80 Jahre
Forstmehren
15.07.2016 Christof Gollek .............................................. 75 Jahre
Hemmelzen
15.07.2016 Harald Lauterbach ........................................ 70 Jahre
Hilgenroth
19.07.2016 Liesel Wagner ............................................... 85 Jahre
Kircheib
19.07.2016 Helga Pohlscheidt......................................... 70 Jahre
Neitersen
18.07.2016 Ortensa Dannenberg.................................... 80 Jahre
18.07.2016 Margitta Müller .............................................. 70 Jahre
Ölsen
16.07.2016 Brunhilde Schmidt ........................................ 85 Jahre
Stürzelbach
17.07.2016 Heidi Hahn.................................................... 70 Jahre
Weyerbusch
20.07.2016 Carmen Hasselbach ..................................... 70 Jahre
21.07.2016 Karin Jobs..................................................... 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten
Phillip Schmidt, Altenkirchen
Ario Mahdavi Nezhad, Altenkirchen
Josia Klause, Weyerbusch
Jolanda Helene Förster, Altenkirchen

■ Sterbefälle
Ernst Noll, Hilgenroth
Ilse Müller, Altenkirchen
Ursula Idelberger, Eichelhardt
Waltraud Hedwig Elisabeth Schülzke, Michelbach
Axel Spies, Altenkirchen
Renate Helga Blöhm, Altenkirchen
Anna Sauter, Hirz-Maulsbach

Sonstige Mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Sprachstudienreise:
Spanisch lernen in Alicante
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen bie-
tet auch 2016 wieder eine Sprachstudienreise

nach Alicante, Spanien, an. In der Zeit vom 9. bis 16. Oktober lernen
die Teilnehmer auf dieser Sprachreise nicht nur Spanisch in einem

Hintergrund: Erdkabel erhöhen die Versorgungssicherheit
Die Erdverkabelung von Stromleitungen im Mittelspannungs- und
Ortsnetzbereich hat grundsätzliche Vorteile hinsichtlich der Versor-
gungssicherheit. Denn Schäden durch Witterungseinflüsse, insbe-
sondere durch Sturm und Gewitter, kommen im Kabelnetz wesent-
lich seltener vor. Die EAM Gruppe setzt bei einer Erneuerung von
Freileitungen vorrangig Erdkabel ein.

■ Dorfmoderation in Neitersen
Sitzung des Arbeitskreises ‚Miteinander‘
Am Dienstag, 19. Juli 2016, 19 Uhr, findet im kleinen Saal der Wied-
halle im Rahmen der Dorfmoderation die nächste Sitzung des
Arbeitskreises ‚Miteinander‘ statt. Besprochen werden die Auswer-
tung der Bürgerbefragung und das weitere Vorgehen bei der Neu-
gestaltung des Dorfplatzes in Fladersbach.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Horst Klein, Ortsbürgermeister

■ Straßenreinigungspflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die meisten Anlieger kommen ihrer Straßenreinigungspflicht in her-
vorragender Art und Weise nach. Es wird jedoch immer wieder
festgestellt, dass in einigen Straßen eine Reihe von Grundstücks-
eigentümern ihrer satzungsgemäßen Reinigungspflicht nicht nach-
kommen. Straßenrinnen und Gehwege sind regelmäßig zu reinigen
und von Unkraut zu befreien. Ferner sind Äste und Sträucher, die in
den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen zurückzuschneiden.
Die Ortsgemeinde fordert daher alle Bürgerinnen und Bürger auf,
auch mit dem Hinblick auf ein gepflegtes Ortsbild, ihre satzungsmä-
ßigen Verpflichtungen zu erfüllen. Vielen Dank.

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Racksen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Keinen Grünschnitt im Wald abladen
Aus gegebenem Anlass weist die Ortsgemeinde darauf hin, dass
kein Grünschnitt, Heckenschnitt oder andere Abfälle im Wald abge-
laden werden dürfen. Im Umweltkalender sind die Termine für die
kostenlose Abholung und Entsorgung veröffentlicht.

Bernd Hommer, Ortsbürgermeister

Stürzelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Ausgleichshebung von Beiträgen
zu den Kosten des Vereinfachten
Flurbereinigungsverfahrens Stürzelbach

Nach § 19 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16.03.1976 (BGBl.
I Seite 546), in der derzeit geltenden Fassung, sind die Beiträge zu
den Kosten des Vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens, solange
der endgültige Maßstab noch nicht vorliegt, nach einem von der
Flurbereinigungsbehörde zu bestimmenden vorläufigen Beitrags-
maßstab zu heben. Im Verfahren Stürzelbach wurden diese vor-
läufigen Flurbereinigungskosten teilweise durch die Ortsgemeinde
vorfinanziert. Nachdem nunmehr der endgültige Beitragsmaßstab,
nämlich der Wert der neuen Grundstücke, feststeht, sind die gezahl-
ten Beitragsvorschüsse mit den Beiträgen nach dem endgültigen
Beitragsmaßstab zu verrechnen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Stürzelbach hat gem. §
19 Abs. 1 FlurbG in einer Sitzung am 15.05.2014 beschlossen:
Zur Deckung der entstehenden Ausführungskosten wird ein Beitrag
nach demWert der neuen Grundstücke in Höhe von 0,12 € pro bei-
tragspflichtigerWerteinheit (= WE) erhoben, der sofort fällig wird.
Bereits in den Vorjahren geleistete Vorschüsse werden in voller
Höhe auf die Beitragsforderung angerechnet.
Die auf die einzelnen Teilnehmer entfallenden Beiträge sind in einer
Beitragsliste festgesetzt, welche beim Vorsitzenden des Vorstan-
des der Teilnehmergemeinschaft - Herrn Dieter Kellner - Auf dem
Kirchenstück 14 - 57614 Stürzelbach sowie beim Dienstleistungs-
zentrum Ländlicher Raum Westerwald-Osteifel in Montabaur zur
Einsichtnahme für die Teilnehmer offen liegt. Beitragsbescheide,
aus denen die zu leistenden Beiträge ersichtlich sind, werden
durch den Verband der Teilnehmergemeinschaften in Kürze
zugestellt.
Zahlungen sind auf das Verbundkonto des Verbandes der Teilneh-
mergemeinschaften Konto-Nr. 779 BLZ 547 900 00 bei der Voba
Rhein- und Kurpfalz unter Angabe der auf dem Beitragsbescheid
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etliche Kilometer gereist - bis aus Peterslahr, Wallmenroth und
Asbach kamen die Teilnehmerinnen - um an zahlreichen Samsta-
gen den Zertifikatskurs der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen zu
belegen.
„In den Xpert Businesskursen erwerben die Teilnehmenden fun-
dierte, kaufmännische und betriebswirtschaftliche Kompetenzen -
vom Einstieg bis zum Profi-Niveau. Sie lernen anhand von prakti-
schen Fragestellungen aus dem betrieblichen Alltag“, erläuterte die
Kursleiterin Christa Solbach-Schug (links auf dem Foto) die Bedeu-
tung der Finanzbuchführungskurse bei der Übergabe der Zertifikate.
Xpert-Business steht für ein qualitativ hochwertiges und bundesweit
standardisiertes System zur Zertifizierung beruflicher Kompetenzen.
Bundesweit bieten die Volkshochschulen die modular aufgebauten
Xpert-Business-Kurse an, so auch die Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen. Die Teilnehmerinnen der nunmehr dritten Kursreihe haben
in Altenkirchen nun die Prüfungen zur geprüften Fachkraft Finanz-
buchführung mit guten bis sehr guten Ergebnissen bestanden und
erhielten in einer Feierstunde ihre Zertifikate überreicht. „Diese Wei-
terbildung ist für Wiedereinsteiger ebenso gedacht wie berufsbeglei-
tend. Sie gibt den Teilnehmenden die Chance auf aktuelle Kennt-
nisse und einen qualifizierten Arbeitsplatz. Andere wiederum sähen
in ihren Firmen gute Möglichkeiten, Tätigkeiten mit Rechnungsver-
antwortung zu übernehmen und somit aufzusteigen“, betonte der
Leiter der Kreisvolkshochschule Bernd Kohnen.

Die Volkshochschulen bieten die Xpert Business Finanzbuchfüh-
rungskurse regelmäßig an, so startet am Samstag, den 3. Septem-
ber in Altenkirchen die nächste Reihe – die Kursgebühr für die 60
Unterrichtsstunden beträgt 220 € - eine staatliche Förderung in Höhe
von 50% ist nach Prüfung der individuellen Voraussetzungen mög-
lich. Wer mehr über Xpert Business oder die Möglichkeit einer För-
derung erfahren möchte, kann sich mit der Kreisvolkshochschule
(02681/812211 oder kvhs@kreis-ak.de) in Verbindung setzen oder
sich für den Infoabend am Donnerstag, 14. Juli, um 19 Uhr anmelden.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche).......... Tel. 02681/70972
Internet: ...................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch..............................von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ..........................von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag............................................................................ geschlossen

■ Betrugsmasche bei Online-Banking
Vorsicht bei vermeintlichen Steuererstattungen
Viele Steuerzahler erwarten in diesen Tagen, nachdem sie ihre
Steuererklärung abgegeben haben, Überweisungen ihres Finanz-
amts. Diesen Umstand nutzen nun Betrüger mit einer neu entwi-
ckelten Form des Bankdaten-Betrugs: Mit Hilfe eines Trojaners
wird auf das Online-Konto zugegriffen und dieses manipuliert. Bei
Betroffenen weist das Online-Konto eine Gutschrift mit Auftragge-
ber „Finanzamt“ aus, gleichzeitig wird angezeigt, dass eine „Fehl-
überweisung“ vorliegt. Das vermeintlich erstattete Geld befindet
sich allerdings nicht auf dem Konto und wird bei einer Rücküberwei-
sung nicht an das Finanzamt, sondern an das Konto der Kriminellen
geleitet. Das Landesamt für Steuern (LfSt) warnt davor, bei solchen
Gutschriftbeträgen eine Rücküberweisung zu tätigen. Da Steuer-
erstattungen über die Bundesbank laufen, setzt diese sich mit den
Banken in Verbindung, die wiederum die betroffenen Kunden kon-
taktieren. Zudem weist das LfSt darauf hin, dass die Finanzverwal-
tung Rheinland-Pfalz nicht unter dem Auftraggeber-Namen „Finanz-
amt“ Überweisungen vornimmt.
Bei bereits getätigten Überweisungen sollten Betroffene umgehend
ihre Bank kontaktieren, um die Überweisung zu stoppen.
Bei ungewöhnlichen Vorgängen empfiehlt das Landesamt für Steu-
ern, sich mit dem zuständigen Finanzamt in Verbindung zu setzen
und gegebenenfalls die Polizei einzuschalten.

Intensivkurs, sondern erleben die Sprache gleich im täglichen
Umgang. Effektiver ist eine Sprache nicht erlernbar. In der „Escuela
Zador“ findet morgens während des Aufenthaltes entsprechend des
jeweiligen Sprachniveaus Unterricht in kleiner Lerngruppe statt. Ein
abwechslungsreiches Besuchsprogramm in und um Alicante rundet
die einwöchige Reise ab.
Die Anreise erfolgt vom Flughafen Düsseldorf direkt nach Alicante.
Die Kosten betragen inklusive Flug, Unterkunft im Hotel oder spani-
scher Familie mit Halbpension und täglichem Sprachunterricht am
Vormittag in der Sprachenschule circa 850 Euro. Das touristische
Kulturprogramm umfasst unter anderem Besuche des Schlosses
Santa Barbara, des Alicanter Stadtzentrums mit Rathaus und Markt
sowie Ausflüge nach Guadalest, Altea und Villajoyosa.
Nähere Informationen und Anmeldungen bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Telefon (02681) 81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@
kreis-ak.de oder direkt bei der Spanischdozentin Maria de Schnei-
der unter Tel. 02681/5054.
Berufsbegleitende Fortbildung zum Mediator an
Mediation ist in aller Munde. Bei der Mediation handelt es sich
um ein neues Verfahren der Konfliktregulierung. Eine qualifizierte,
berufsbegleitende Fortbildung zum Mediator (VHS) bietet auch die
Kreisvolkshochschule Altenkirchen in Zusammenarbeit mit dem Ver-
band „Integrierte Mediation e.V.“ mit dem ersten von insgesamt vier
Präsenzmodulen in der Zeit vom 9. bis 11. September in der Region
an.
Schon im sechsten Jahr wird die berufsbegleitende Weiterbildung
„Mediation und integrierte Mediation“ durchgeführt. Studienleiter
ist der ehemalige Familienrichter und Vorstandsvorsitzende des in
Altenkirchen ansässigen Verbandes „Integrierte Mediation e.V.“,
Arthur Trossen. „Wir bieten solche Kurse in Deutschland und im
Ausland an, da darf ein Angebot im Landkreis Altenkirchen für die
Region nicht fehlen“ sagt Trossen, der selbst praktizierender Media-
tor, Gutachter, Ausbilder und Experte in ADR-Fragen ist.
Nachdem der Gesetzgeber sich aktuell mit einem neuen Mediati-
onsgesetz auseinanderzusetzen hat, ist ein spürbarer Anstieg der
Nachfrage nach Mediation einerseits und nach Mediationsausbil-
dung andererseits erkennbar. „Wir freuen uns über die Nachfrage“,
so Bernd Kohnen, der Leiter der Kreisvolkshochschule Altenkirchen.
Bei der Ausbildung zum Mediator handelt es sich um eine 130-stün-
dige Mediatorenausbildung, wobei der Präsenzpflichtanteil auf 90
Stunden angesetzt ist.
Die Ausbildung erfüllt die gesetzlichen Anforderungen des Media-
tionsgesetzes und berücksichtigt die „Zertifizierte-Mediatoren-Aus-
bildungs-Verordnung“ des Bundesjustizministeriums zum zertifizier-
ten Mediator i.S.d Paragrafen 5 Mediationsgesetz. Die Ausbildung
wird geprägt durch die Präsenzseminare, die an vier Wochenenden
stattfinden: am 9. bis 11. September, am 28. bis 30. Oktober, am 2.
bis 4. Dezember sowie am 6. bis 8. Januar 2017.
„Inzwischen ist der Mediationskurs ein fester Bestandteil des VHS
Angebotes geworden“, sagt Kohnen. Übungsmaterialien und Skripte
werden gestellt. Neben den Präsenzen finden regelmäßige Übungs-
treffen, so genannte Peergroups statt, die für jedermann offen sind.
„Dies haben wir mit der VHS so abgestimmt, damit auch Interes-
sierte einen Eindruck davon bekommen können, wie Mediatoren
arbeiten und wie sie denken und fühlen“, meint Trossen. Nach der
VHS Ausbildung werden die Teilnehmer wissen, was gelingende
Mediation bedeutet. Sie werden ihre Grundlagen anwenden kön-
nen, um sich oder Ihren Kollegen und Angehörigen das Leben leich-
ter zu machen. Mediation ist eine Einstellungssache. Sie vermittelt
die Kompetenz, Konflikte schnell, nachhaltig und vor allem schad-
los zu regeln. Die VHS Ausbildung fügt sich in das Ausbildungspro-
gramm des Verbandes nahtlos ein. Deshalb besteht die Möglichkeit,
die Ausbildung anschließend auch zum professionellen 2 Sterne
Mediator aufzustocken, so dass Teilnehmende insgesamt – wenn
gewünscht – 350 Ausbildungsstunden nachweisen können.
Der integrierte Mediation e.V. ist Mitglied im Dachverband „Deut-
sches Forum für Mediation“, so dass die Ausbildung auch mit den
Anforderungen der übrigen Verbände konform geht. Trossen, der
auch als Trainer in anderen Mediatorenausbildungen tätig ist und
inzwischen über eine langjährige, auch internationale Erfahrung
verfügt, bestätigt, dass dieser Kurs eine Ausbildung auf hohem
Niveau darstellt.
Die Kursgebühr beträgt 990 Euro. Entsprechend der individuellen
Voraussetzungen ist eine anteilige 50-Prozent-Förderung über den
bundesweite Bildungsprämie möglich.
Weitere Infos bei der Kreisvolkshochschule unter Tel. 02681/81-
2211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de oder bei Integrierte
Mediation e.V. (02681/986257) und im Internet auf der Seite www.
in-mediation.eu . Hier kann auch das Curriculum angefordert wer-
den.
Zertifikatsübergabe für neue Fachkräfte „Finanzbuchführung“
in Altenkirchen
Die Freude war riesengroß bei den Teilnehmerinnen der Xpert Zer-
tifikatskurse Finanzbuchführung, denn alle hatten mit einem guten
Notenschnitt abgeschnitten, wie Bernd Kohnen, Leiter der Kreis-
volkshochschule bei der Übergabe der Zertifikate sagte. Sie waren
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Jahr nicht stattgefunden hat und dieser Wegabschnitt stark vom
Hochwasser überschwemmt und weggespült wurde.
Wie die Kreisverwaltung Altenkirchen betonte, sei es daher unver-
meidbar, dass die Kosten durch den deutlich höheren Bedarf an
Baumaterial sowie umfangreichere Bauarbeiten in diesem Jahr um
einige tausend Euro deutlich höher ausfallen. „Hier mussten wir aus
Gründen der Verkehrssicherungspflicht für die Radler 2016 erneut
in den sauren Apfel beißen. Perspektivisch brauchen wir bis zur
abschließenden Planung und endgültigen Fertigstellung des Sieg-
radwegs in diesem Abschnitt kostenmäßig und hochwassertech-
nisch eine bessere Lösung. Sinnvoll ist auf jeden Fall eine wasser-
undurchlässige Decke, damit der Splitt nicht jedes Jahr aufs Neue
vom Hochwasser weggespült wird“, so die Kreisverwaltung in ihrer
Meldung. Mit Anliegern und Naturschutzverbänden müsse das
Thema für das nächste Siegtal pur in 2017 rasch besprochen wer-
den, so der Kreis weiter.

Sie hielten die Fäden in der Hand im Einsatzleitwagen bei Siegtal
pur im Kreis: Gabriele Wäschenbach (Regional- und Kreisentwick-
lung), Peter Deipenbrock, Abteilungsleiter Ordnung und Verkehr,
Stefan Theis, stellvertretender Kreisbereitschaftsführer und Udo
Schmidt (beide DRK) freuten sich, dass hinter den Kulissen bei
Siegtal pur alles funktionierte.

Gut funktioniert hat auch das neue Sicherheitskonzept des Kreises
Altenkirchen. Erstmals gab es auf der Strecke ein mobiles Veran-
staltungsbüro in einem Einsatzleitwagen des DRK. Hier liefen alle
Fäden von Polizei, Feuerwehr und ehrenamtlichen Helfern zusam-
men. Peter Deipenbrock, der Abteilungsleiter Ordnung und Verkehr
bei der Kreisverwaltung resümierte: „Der Tag verlief ruhig und ohne
größere Probleme. Dank der disziplinierten Teilnehmer ist nichts
Größeres passiert und wir freuen uns schon auf 2017.“
Gabi Wäschenbach von der Regionalentwicklung des Kreises Alten-
kirchen hatte den Tag mit den Kollegen federführend organisiert und
meinte: „Ich bin erleichtert, wenn alle Drängelgitter im Bereich Betz-
dorf/Kirchen wieder auf dem Lkw sind und ihren Weg nach Holland
antreten können.“ Hier hatte es am Freitag noch Probleme gege-
ben, da durch die frühere Sperrung der HTS in Siegen und in der
Verbandsgemeinde Kirchen die Gitter gleichzeitig Sonntag früh mor-
gens in Kirchen und Siegen hätten aufgebaut werden müssen. Doch
auch hier fand sich eine Lösung. Spediteur Wolfgang Herrmann aus
Kirchen höchst selbst nahm die Ladung der Gitter am späten Sams-
tag in Kirchen entgegen und sorgte dafür, dass die Feuerwehren in
den Verbandsgemeinden Betzdorf und Kirchen diese ab 7.00 Uhr
auf die Straße bringen konnten.

Die Kreisverwaltung informiert
■ Agrarumweltprogramme EULLa -
Veranstaltung am 28. Juli in Wissen

Eine Informationsveranstaltung zum laufenden Antragsverfahren
der Agrarumweltprogramme findet in Kürze am 28. Juli um 17.00
Uhr auf Hof Hagdorn, Hagdorn 1, in 57537 Wissen, statt. Die Frist
zur Antragsabgabe bei der Behörde ist der 12. August 2016. Neu-
einsteiger und bisherige Teilnehmer lernen die Programmteile ken-
nen, können Fachfragen stellen und Antragsunterlagen anfordern.
Über Einzelheiten zu den Programmteilen können sich Interes-
senten auf der Internetseite www.pflanzenbau.rlp.de des Dienst-
leistungszentrums ländlicher Raum (DLR) oder beim zuständigen
Sachbearbeiter der Kreisverwaltung Altenkirchen, Volker Birk, unter
der Tel.-Nr. 02681- 812830, informieren.

■ Landesfinanzkasse mit neuer Telefonnummer
Kommunikations-Center mit einheitlicher Durchwahl
für alle Standorte
Das Kommunikations-Center (KC) der Landesfinanzkasse, mit Sitz
in Daun/Eifel, ist künftig einheitlich landesweit unter der Rufnum-
mer 06592 / 9579-71000 erreichbar. Das KC steht montags bis don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr für Fragen rund um Zahlungen an oder Erstattungen
durch die Finanzämter zur Verfügung. Für inhaltliche Fragen rund
um den Steuerbescheid und die Festsetzung der Steuer ist weiter-
hin das jeweilige Finanzamt zuständig.
Die bislang für die Kassenstandorte Pirmasens, Montabaur und
Idar-Oberstein gültigen Endnummern werden in Kürze abgeschal-
tet. Eine Bandansage wird über die neue Erreichbarkeit informieren.
Die Landesfinanzkasse ist für die Buchung sämtlicher Zahlungen
oder Erstattungen von Steuern und steuerlichen Nebenleistun-
gen (z. B. Verspätungszuschläge, Zinsen, Säumniszuschläge) der
Finanzämter des Landes Rheinland-Pfalz zuständig.

Wochenvorschau
Donnerstag, 14.07.: 9.30 - 12.00 Uhr Markttag-Frühstück; 10.00
- 12.00 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14.00 - 17.00 Caféhaus-
Nachmittag; 15.00 - 17.00 Uhr Bücherannahme; 15.30 - 17.00 Uhr
Herzenssprechstunde; 17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die Seele; 20.00 -
21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 15.07.: 10.00 - 12.00 Uhr Freitagstreff Austausch und Infor-
mation für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kir-
chenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-
Kontakt-Café
Montag, 18.07.: 10.00 - 12.00 Uhr Tagesstätte; 14.00 - 17.00 Uhr
Kaffee Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch
kranke Menschen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgeba-
ckenen Waffeln; 15.00 - 17.00 Uhr Beratung von Menschen in see-
lischen Krisen; 17.00 - 18.00 Uhr Abendbrot am Montag; 19.30 -
21.30 Uhr Anonyme Arbeitssüchtige
Dienstag, 19.07.: 14.00 - 17.00 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel
und Spaß; 14.30 - 16.00 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und
Sprachhilfe; 16.30 - 17.30 Uhr Bewegung macht Spaß
Mittwoch, 20.07.: 9.00 - 17.00 Uhr Das MGH ist geschlossen; 19.00
- 21.00 Uhr Film Plus
Veranstaltungen:
Film Plus: gezeigt wird der Film „The Doors“
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Siegtal pur 2016
Wieder ein voller Erfolg
Das Wetter war den Radlern am Sonntag bis auf den einen oder
anderen kleinen Schauer gewogen. Bei meist Sonnenschein und
Temperaturen um die 20 Grad erkundeten wieder tausende Rad-
fahrer und Inlineskater das Siegtal von der Siegquelle in Netphen
bis nach Siegburg. Das neue Sicherheitskonzept trug Früchte. Die
Zusammenarbeit der vielen Organisationen und Behörden mit
Sicherheitsauftrag funktionierte reibungslos. Die Vorbereitungen
für Siegtal pur verliefen in diesem Jahr allerdings schwieriger als
erwartet. Erst kurz vor dem Wochenende konnten die letzten Wege
und Brücken frei gegeben werden. Teilweise wurde für die Ausbes-
serungsarbeiten am Radweg doppelt so viel Material benötigt wie in
den Vorjahren. Daher rechnet Berno Neuhoff, verantwortlich für das
Projekt Naturregion Sieg beim Kreis Altenkirchen, in diesem Jahr
auch mit deutlich höheren Kosten.
Landrat Michael Lieber war begeistert von der guten Organisation
und Kooperation: „Es hat wie immer alles gepasst, sogar das Wet-
ter, und ich freue mich, dass Siegtal pur und die Naturregion Sieg
uns entlang des Flusses von Siegburg bis Siegen verbinden und wir
einen phantastischen Tag erleben können“, so Lieber bei der Eröff-
nung in Mudersbach. „Ich danke vor allem den vielen Vereinen und
Initiativen entlang der Strecke. Besonders stolz bin ich über das tat-
kräftige ehrenamtliche Engagement von Feuerwehr, DRK, DLRG,
THW, aber auch der motorisierten Polizei.“ Wochenlanger Regen
und Hochwasser hatten bei den Vorbereitungen für das beliebte
und über die Landesgrenzen hinaus bekannte Familien-Event Sieg-
tal pur allerdings für Schwierigkeiten gesorgt. Trotz der heftigen
Gewitter und starken Regenfälle gelang es dem THW, einer versier-
ten Baufirma und den Bauhöfen in Wissen und Hamm die für Sieg-
tal pur dringend benötigte Tagesbrücke als Siegquerung sowie zwei
Bachübergänge noch gerade rechtzeitig zu installieren.
In Pirzenthal und am Holperbach konnten die letzten Bauarbeiten
am Radweg erst kurz vor demWochenende abgeschlossen werden.
Die rund drei Kilometer lange Zuwegung in den Siegauen bei Pir-
zenthal erfolgte wie zuletzt über einen mit Splitt befestigten Feld-
weg. Hier bestand in diesem Jahr allerdings ein deutlich höherer
Ausbesserungsbedarf, da zum einen Siegtal pur im vergangenen



Altenkirchen 22 Donnerstag, 14.07.2016

Sonntag, 17.07.16 - Almersbach (Pfr. Triebel-Kulpe), 9.30 Uhr Got-
tesdienst. Anschließend Kirchencafé vor der Kirche.
Mittwoch, 20.07.16, 15 Uhr Frauenhilfe, Gemeindehaus Oberwam-
bach, auf Wunsch wird ein Fahrdienst angeboten. Melden Sie sich
bitte bei Fr. Bitzer (Tel. 4904) oder im Gemeindeamt.
Donnerstag, 21.07.16, 18 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal Almersbach
Der Jugendtreff fällt vom 22.07.-05.08.16 urlaubsbedingt aus.
Urlaub Pfarrer JoachimTriebel-Kulpe
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe hat Urlaub vom 21.07. bis 28.07.16.
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Hans-Jürgen Volk aus der Ev. Kir-
chengemeinde Hilgenroth (Tel. 02681-1720) Die Sprechstunde von
Pfarrer Triebel-Kulpe fällt in dieser Zeit aus.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864 Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Fax: 02681-9843688 E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12a, Tel. 02681-803963
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de .

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller),
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.30 Uhr - 12 Uhr sowie Do.
von 14 Uhr bis 16 Uhr, Tel.: 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49,
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie
im Internet unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 17.07.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim,
Zeidler, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, anschl. Kirchen-Café
Freitag, 22.07.2016: 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Gemeindebüro: Telefon 02683 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 08.30 Uhr - 11 Uhr
Donnerstag, 14.07.: 8.15 Uhr Abschlussgottesdienst der Grund-
schule in der katholischen Kirche Asbach, 10.00 Uhr Abschluss-
gottesdienst der Grundschule Buchholz in der katholischen Kirche
Buchholz
Freitag, 15.07.: 8.15 Uhr Abschlussgottesdienst der Grundschule
Limbach in der katholischen Kirche Limbach, 9.30 Uhr Spielgruppe,
17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr Jugendchor
Sonntag, 17.07.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach: dienstags von 16 Uhr bis 19
Uhr, mittwochs von 10 Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr
Lesesommer Rheinland-Pfalz, Abenteuer beginnen im Kopf
Wir machen mit! Vom 14. Juli bis 1. September in der evangelischen
Bücherei Asbach. Weitere Infos gibt es unter www.lesesommer.de
oder bei unserer Bücherei.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 15.07.2016:Weyerbusch: 20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 17.07.2016: Weyerbusch: 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Turk)
mit Abendmahl, anschl. Kirchen-Café
Dienstag, 19.07.2016: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Uhr Gemeinde-
bücherei, 20 Uhr Probe Kirchenchor, 20.30 Uhr CVJM-Männerkreis
- informeller Abend
Mittwoch, 20.07.2016:
Birnbach: 19.00 Uhr Meditatives Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 21.07.2016:
Weyerbusch: 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Die Spieloase“
Birnbach Frauenhilfe unterwegs mit Sommerprogramm
Während der Sommerpause unterbricht die Frauenhilfe-Gruppe
der Kirchengemeinde Birnbach ihren normalen 14-Tage-Rhythmus
und trifft sich zu besonderen Angeboten: So soll es am Dienstag, 2.
August (gemeinsam mit dem Seniorenkreis), zu einem Bus-/Schiffs-
ausflug an den Biggesee gehen. Anmeldungen dazu bis 22. Juli bei
Christa Schmidt/Gemeindebüro 02686/98 72 330. Am Mittwoch, 14.
September, wollen sich die Frauen im Kreishaus in Altenkirchen die
August-Sander-Ausstellung anschauen. Auch dazu sind Anmeldun-
gen (bei Erika Hilgeroth, Erika Kolb oder im Gemeindebüro) hilf-
reich, ebenso wie zur Fahrt zur Frauenhilfe-Gruppe nach Leuscheid
am Donnerstag, 29. September. Weitere Informationen dazu gibt es
beim Leitungsteam und im Gemeindebüro.
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
DONNERSTAG 14.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch

■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e.V.,
ev. und kath. Kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr im
katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der
Preis für ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe
1,50 Euro. Bitte Taschen mitbringen! Für neue Anträge bitte einen
aktuellen Bewilligungsbescheid (z. B. ALG II, Rentenbescheid) mit-
bringen! Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donners-
tags von 8.00 bis 12.30 Uhr und dienstags von 8.00 bis 15.00 Uhr
unter 0151-56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260
BIC: MALADE51AKI

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Männerfahrt der Kirchengemeinden
nach Frankfurt und Eltville

Er ist mit über 80.000 Beschäftigten die größte Arbeitsstätte
Deutschlands. Dass der Flughafen Frankfurt nicht nur eines der
bedeutendsten Luftverkehrsdrehkreuze der Welt ist, sondern als
größte Arbeitsstätte Deutschlands in verschiedener Hinsicht ein her-
ausragender Wirtschafts- und Standortfaktor für das Rhein-Main-
Gebiet und weit darüber hinaus ein wahrer Ort an Superlativen ist,
davon überzeugten sich nun Männer aus dem Kirchenkreis Alten-
kirchen bei einem Blick hinter die Kulissen. Der Männerbeauftragte
im Ev. Kirchenkreis, Thorsten Bienemann, hatte in Zusammenarbeit
mit den Kirchengemeinden der Region Almersbach, Altenkirchen,
Birnbach, Hamm und Hilgenroth zu einer Männerfahrt eingeladen.
Doch auch über die Region hinaus stieß die Fahrt auf großes Inter-
esse, und so fanden sich in Altenkirchen auch Teilnehmer aus Betz-
dorf, Kirchen, Niederfischbach und Daaden ein. Mit einem Bus vol-
ler Männer ging es von Altenkirchen nach Frankfurt, begleitet von
einer Andacht von Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe aus Almersbach. In
Frankfurt angekommen ging es mit dem Bus direkt auf das Vorfeld.

Entlang der Terminals konnte man die Vielfalt an Airlines und Flug-
zeugtypen erleben. Auf der einen Seite starteten und landeten
die Jets, auf der anderen wurden sie betankt, beladen und Pas-
sagiere stiegen ein oder aus. Der Bus stoppte immer wieder zwi-
schen Jumbos und Schleppern, hautnah war man an den riesigen
A 380 der Lufthansa, während ein erfahrener Tour-Guide Abläufe
erklärte und Fragen beantwortete. Und davon hatten die Männer
eine ganze Menge und brachten den Guide sichtlich ins Schwitzen.
Im Anschluss an den Flughafen begab man sich zum Kloster Eber-
bach in Eltville, einer ehemaligen Zisterzienserabtei. Das für seinen
Weinbau berühmte Kloster war eine der ältesten und bedeutends-
ten Zisterzen in Deutschland. Die Anlage zählt mit ihren romani-
schen und frühgotischen Bauten zu den bedeutendsten Kunstdenk-
mälern Europas und ist unter anderem auch bekannt als Drehort
von Filmen wie „Der Name der Rose“. Nach einem reichhaltigen
Mittagessen in der Klosterschänke aus bodenständiger Rhein-
gauer Küche begab man sich zu einer Führung durch das Kloster,
wo man während eines geführten Rundgangs von der beeindru-
ckenden Geschichte des Klosters erfuhr, bevor man in der Basilika
in die Proben zum Eröffnungskonzert des Rheingau-Musik-Festi-
vals geriet, das am Abend live auf 3Sat übertragen wurde. Der welt-
weit gefeierte Dirigent Christoph Eschenbach dirigierte im Kloster
Eberbach Schuberts „Unvollendete Sinfonie“ und die 6. Sinfonie von
Bruckner. Gegen Abend erreichte die Gruppe wieder Altenkirchen
und war sich sicher, dass dies ein rundum gelungener Ausflug war.
Weitere Informationen zur Männerarbeit sind erhältlich bei den Kir-
chengemeinden, der Superintendentur des Ev. Kirchenkreises
Altenkirchen oder direkt beim Männerbeauftragten des Kirchenkrei-
ses unter Email an: maennerarbeit@kirchenkreis-altenkirchen.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 14.07.16, 19 Uhr
Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal Almersbach
Freitag, 15.07.16, 19 Uhr Offener Jugendtreff,
Gemeindehaus Oberwambach
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Wohnungssuche:
Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syrischen
Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle Rahmen
entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für Einzelper-
sonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt. Für den ersten Kontakt:
Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkirchen, Tel. 02681/81 2086.
Bürozeiten: Mo -Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr.
E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags in der Zeit von
10.00 - 12.00 Uhr und freitags von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt
Küsterin Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614, Kontakt Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melch-
ert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de
Jubiläumskonfirmation
Insgesamt 14 Jubel-Konfirmanden trafen sich am 12. Juni 2016 in
der Ev. Auferstehungskirche Schöneberg, um ihre Goldene, Dia-
mantene, Eiserne, Gnadene und Kronjuwelen-Konfirmation zu fei-
ern. Das erste Mal gab es ein gemeinsames Mittagessen der
Jubel-Konfirmanden im Ev. Gemeindehaus. In gemütlicher Runde
tauschten sich alle über die „gute alte Zeit“ aus. Alle Jubilare erhiel-
ten von Pfarrer Bernd Melchert ihre jeweiligen Urkunden.

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 17.07.2016:
10.00 Uhr Gottesdienst in Berod mit Prädikantin Kopold
MONTAG, 18.07.2016:
15.00 - 16.00 Uhr Singkreis für Kinder im Gemeindehaus Berod
SAMSTAG, 23.07.2016:
14.00 - 15.00 Uhr Bücherei im Gemeindehaus Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au; Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: diens-
tags und mittwochs von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags jeweils
von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Donnerstag, 14.07.16: 14.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Kin-
dertagesstätte Altenkirchen
Freitag 15.07.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18.00 Uhr Wortgot-
tesdienst
Samstag, 16.07.16: keine Hl. Messe
Sonntag, 17.07.16: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 20.07.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag 16.07: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. JosephWeyerbusch
Donnerstag, 14.07.16: 18.00 Uhr Segnungsgottesdienst der Kin-
dertagesstätte Sonnenschein Weyerbusch
Sonntag, 17.07.16: 9.00 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 15.07.16: 18.00 Uhr Hl. Messe anschließend Rosenkranzgebet
Sonntag, 17.07.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl. Messe;
13.00 Uhr Taufe Lennart Wasner und Leon und Jasmin Kaluzza
Dienstag, 19.07.16: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstraße 3,
57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Herzliche Einladung in unser Begegnungscafé ‚friends‘. Es gibt
ein gemütliches Ambiente, Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks und vieles mehr - schaut doch mal vorbei!

FREITAG 15.7.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG 17.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst, gleichzeitig Kinderprogramm, (Predigt: Jan Schellen-
schläger), Thema: „Erfülltes Leben“
MONTAG 18.7.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DONNERSTAG 21.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20 Uhr
Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage).
Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhenstraße 6, Tel.
02682 - 1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, den 14.07.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im
Gemeindezentrum Eichelhardt
Freitag, den 15.07.2016: 19 Uhr Jugendtreff
Sonntag, den 17.07.2016: 11 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt mit
Pfr. Triebe-Kulpe
Montag, den 18.07.2016: 20 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, den 19.07.2016: 16 Uhr Krabbelgruppe II im Gemeinde-
zentrum Eichelhardt
Mittwoch, den 20.07.2016: 16 Uhr Krabbelgruppe I im Gemeinde-
zentrum Eichelhardt
Pfr. Volk hat bis einschl. 17.07.2016 Urlaub, seine Vertretung hat Pfr.
Triebel-Kulpe aus Almersbach übernommen (Tel.: 02681-2864).
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 15.07.16, 18.00 Uhr Teenkreis; 19.00 Uhr Bibellesekreis
SAMSTAG, 16.07.16, 18.00 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugend-
hauskreis
SONNTAG, 17.07.16, 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
FREITAG, 22.07.16, 18.00 Uhr Teenkreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 24.07.2016: 11.00 Gottesdienst, im Anschluss fin-
det eine Gemeindeversammlung statt, mit anschl. Mittagessen im
Gemeindehaus. Interessierte mögen sich bitte anmelden bei Lydia
Becker, Tel. 02686/368, oder im Gemeindebüro.
Bekanntmachung: Urlaub:
Das Gemeindebüro ist vom 14.07. bis einschließlich 31.07.2016
nicht besetzt!
Amtshandlung:
Taufe:
03.07.2016: Noa Levin Schumacher aus Weyerbusch;
Leni Zerfaß aus Reiferscheid
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und
freitags 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs 16.00 bis 18.00 Uhr.
Gemeindesekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237,
Fax dienstl. 02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen,
Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski,
Tel. 0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert,
Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 15.07.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Vero-
nika Scholz, Tel. 02681/9448070; 19.00 Uhr Teenkreis, Kontakt: Olaf
Otworowski, Tel. 0151/65864801
SONNTAG, 17.07.2016: 11.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG, 19.07.2016: 19.00 Uhr Hauskreis,
Kontakt: Ilme Willberg, Tel. 026811462
DONNERSTAG, 21.07.2016: 19.30 Uhr
Presbyteriumssitzung
FREITAG, 22.07.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe,
Kontakt: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070
Amtshandlung:Taufe:
26.06.2016: Lea Scherf aus Neitersen
Bekanntmachungen: Urlaub
Das Gemeindebüro ist vom 13.07. bis
einschließlich 31.07.2016 nicht besetzt!
Frauenabendkreis
Der Frauenabendkreis macht am 26. August 2016 seinen Jahres-
ausflug nach Essen (Ruhr)mit Stadtrundfahrt - Zeche Zollverein -
Baldeney See. Anmeldungen bitte bis 15.07.2016 bei Irmhild Klein,
Tel. 02685/1671 oder bei den Vorstandsmitgliedern Jenny Triesch,
Irmlinde Sohnius oder Mechthild Saynisch.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.



Altenkirchen 24 Donnerstag, 14.07.2016

Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A.Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische freie
Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Altenkir-
chen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Freitag, 15.07.2016, bis Samstag, 16.07.2016: Familienzelten im
Außenbereich der Kirche Altenkirchen

Unsere Öffnungszeiten sind Do 9 - 13 Uhr und Fr 12:30-22 Uhr.
Kids-Treff undYoung Force:
Während den Sommerferien fällt unser Kids- und Teenagerkreis
aus. Am 30.08.2016 geht’s wieder los.
Gottesdienste(Im Hähnchen 8, AK):
So 17.07.2016, 10:30 Uhr
So, 31.07.2016, 10:30 Uhr
So 14.08.2016, 10:30 Uhr
Toskanische Nacht am 15.07.2016 in Altenkirchen:
Das Café „friends“ hat von 12.30 - ca. 23.30 Uhr geöffnet und wir
beteiligen uns mit Kreativität, Musik u.v.m. Schaut vorbei!

Büro-Zeiten:
Mo 15:30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 Uhr & 16:30 - 18 Uhr.
Kontakt: Tel.: 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635Wölmersen
SAMSTAG, 16.07.2016, 19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 17.07.2016, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
DIENSTAG, 19.07.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“
(0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Julia Martens 01575 5585891, 17.30 -
18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20.00 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 20.07.2016, 15.00 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20.00 Uhr Haus-
kreise
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interes-
sierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
LeuzbacherWeg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
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Knappstruppern und Reiterinnen in langen Kleidern im Damensat-
tel. Nähere Informationen und Zeiteinteilung unter www.zrfv-alten-
kirchen.de Der Eintritt ist frei, Zuschauer sind herzlich willkommen!
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit der
Verbandsgemeinde Altenkirchen
Fortbildung für ErzieherInnen Kita!Plus
Qualitäts- und Gesundheitssicherung für
eine zukunftsorientierte KiTa
Das Lehrgangskonzept umfasst insgesamt

drei Bausteine an vier Tagen, jeweils 9 - 16.30 Uhr
20. und 21. September
KiTa als Ort der Partizipation, als gesunde Arbeitswelt und lernende
Organisation: vertrauensvolle, wertschätzende Kommunikationskul-
tur, 6 Schritte, um die Bildungs- und Gesundheitsqualität der Kitas
zu steigern; Klärung von Arbeitsstrukturen und Rollen innerhalb des
Teams sowie Abbau von Informationsverlusten; eigenreflexive Pra-
xisbetrachtung.
26. Oktober
Merkmale guter gesunder Kitas: Teamkultur pflegen und kollektive
Selbstwirksamkeit fördern; Achtsamkeit im KiTa-Alltag als Gesund-
heitsstärkung für Kinder und pädagogische Fachkräfte integrieren;
ein robustes Lebens- (Arbeits-) konzept etablieren (salutogeneti-
sches, systemisches Grundverständnis). - Praxistransfer
15. November
Follow-Up: Reflexion der Weiterbildung, aktueller Praxistransfer und
Entwicklung eines weiterführenden Aktionsplans zur Implementie-
rung des neuen Wissens
Referentin: Kornelia Becker-Oberender
Dipl. Pädagogin, Dipl. Sozialpädagogin; Heilpraktikerin Psychothe-
rapie (HpG); systemische Therapeutin
Teilnahmegebühr für 4 Fortbildungstage (inkl. Verpflegung):
140 €; Nr. 0501-0916W
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598,
Fax: 02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ DLRG Altenkirchen
Jerome Osterkamp mit Rheinland-Pfalz-
Auswahl erfolgreich
Jerome Osterkamp, Schwimmer der DLRG
Ortsgruppe Altenkirchen, startete Anfang
Juli im Team des Landesverbandes Rhein-
land-Pfalz beim 14. Junioren Rettungspo-
kal. Über drei Tage wurde der Wettkampf im

Pool (Campusbad Flensburg) und im Freigewässer (Ostseestrand
Glücksburg) ausgetragen. Für Osterkamp und seine Mannschaft
galt es sich mit den Schwimmern der anderen 15 Landesverbänden
zu messen. Die rheinlandpfälzischen Schwimmer zeigten sowohl
bei den Pooldisziplinen, als auch im Freigewässer, sehr gute Leis-
tungen und sicherten sich einige Treppchen-Plätze, sowie Plätze im
vorderen einstelligen Bereich. Die erschwommenen Punkte der Ein-

Sonntag, 17.07.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonn-
tagsschule | Sonntagsschule
Montag, 18.07.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 19.07.2016: 10.30 Uhr Zusammenkunft der Seniorenbe-
auftragten in Koblenz, 20 Uhr Jugendbetreuertreffen in Limburg
Donnerstag, 21.07.2016: 20 Uhr Gottesdienst in Koblenz mit Alten-
kirchen, Sinzig und Bad Marienberg durch Apostel Opdenplatz
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

■ Kloster Hassel, Pracht
Tages-Seminar: Achtsamkeitsschulung
Referentin: Ew. Dhamma Mahatheri.
Das Tages-Seminar vermittelt einen ersten Einblick in die Grundla-
gen der Achtsamkeitsschulung der sehr alten Methode des „Sati-
patthana“ - der Schulung der 4 Pfeiler der Achtsamkeit. Hierbei
sind Körper, Gefühl, Geist und Geistobjekte die Bereiche in denen
ein übungsgemäßes Betrachten das Innere immer wieder im „Hier
und jetzt“ verankert. Die Übungsanleitung ist in Alltagsbezug gehal-
ten. Von 8 Uhr bis 17 Uhr im buddhistischen Kloster Hassel. Nächs-
ter Termin: Samstag, 23.07.2016 Mahlzeit und Getränke sind vor-
gesehen. Kostenbeitrag für das Tagesseminar: 35,00 €. / Spenden
Anmeldung: Tel./Fax: 02682-966875 (Büro)

Aus Vereinen und Verbänden

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Jahresausflug nach Runkel und Limburg
Am 02.07.2016 führte unser diesjähriger Jahresausflug der Kreis-
verkehrswacht Altenkirchen nach Runkel und Limburg an der Lahn.
Nachdem die Teilnehmer an den einzelnen Bushaltepunkten abge-
holt worden waren, ging die Fahrt über Daaden auf direktem Wege
in Richtung Runkel. Hier besuchten wir zunächst die Burg und wur-
den durch einen Fremdenguide durch das Anwesen geführt. Unter
anderem hatte man einen wunderbaren Blick von der Burg auf die
Lahn. Vor dem Hauptportal wurde ein Gruppenfoto zur Erinnerung
angefertigt. Im Anschluss daran ging die Fahrt weiter nach Limburg.
In Limburg selbst besuchten wir mit unserer Gruppe „Lilos Laden“.
Das ist ein sehenswerter Laden im Altstadtkern von Limburg. Dort
kann man Weihrauch, Mineralien, Edelsteine und Duftöle erwerben.
So gegen 13 Uhr nahmen wir im „Burgkeller“ in Limburg das ver-
diente Mittagessen zu uns. Von Schnitzel über Sauerbraten blieb
kein Wunsch offen.

Im Anschluss daran, so gegen 14.30 Uhr, begab sich die Gruppe
zu dem naheliegenden Diözesanmuseum. Auch diese Führung war
sehr beeindruckend und dauerte rund 1 Stunde. Auch die berühmte
Staurothek konnten wir im Tresorraum besichtigen. Es war ein
beeindruckender Anblick. Daraufhin wollten wir den Hohen Dom
zu Limburg besuchen, was aber nicht möglich war, da eine Hoch-
zeit und ein Orgelkonzert stattfanden. Zum krönenden Abschluss
des Tages fuhren wir an den schönen Wiesensee und nahmen dort
im Café Seewies an der reichhaltigen Kuchentafel Platz. Gestärkt
konnten wir gegen 18 Uhr die Heimreise antreten. Es war ein gelun-
gener Tag, der den Teilnehmern sehr zusagte und sicherlich in bes-
ter Erinnerung bleiben wird.

Vorankündigung:
■ Barockpferdeturnier in Altenkirchen
Dressursport einmal anders

Auf der Reitsportanlage des ZRFV
Altenkirchen e.V. findet am Sonn-
tag, 24.07.2016, das 3. Barock-
pferdeturnier statt. Lassen Sie sich
in die bunte Zeit des Barocks ent-
führen und erleben Dressursport
auf hohem Niveau mit kostümier-
ten Reitern auf barocken Pferderas-
sen wie zum Beispiel Friesen oder
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falls, genau wie Annika-Kristin Weber und Katja Kremer den ersten
Platz. Auch Julien Pascal Weber und Raphael Jaschin erreichten
den Titel. Nach unnötig spannenden Kämpfen setzten die überle-
genen SPORTING-Fighter zum Schluss ihrer Kämpfe die entschei-
denden Treffer und entschieden somit alles für sich. Der erfolgreiche
B-Jugend-Kämpfer Alexander Nau zeigte sein Können in höherer
Gewichtsklasse und gewann seinen Landesmeistertitel im Saarland
souverän und anfechtungslos. Für die Mannschaft gab es einen
Ehrenpreis von der Ministerpräsidentin des Saarlandes, Annegret
Kramp-Karrenbauer. Infos zum Anfängerkurs: 0160 94 50 47 97
www.sporting-taekwondo.de

■ VDK Ortsverband Altenkirchen
Informationsveranstaltung der Lebenshilfe Kreis Altenkirchen
Am 25. Juli 2016 um 15 Uhr findet im Café Mocca, Leuzbacher Weg
41 (DRK Altenheim Nähe Krankenhaus) in Altenkirchen eine Infor-
mationsveranstaltung der Lebenshilfe Kreis Altenkirchen statt.
Hierzu wird herzlich eingeladen. Um eine kurze formlose Rück-
meldung, ob und mit wievielen Personen Sie teilnehmen (Telefon
02681/3145) wird gebeten.

■ Singgemeinschaft Busenhausen
unterwegs in Flandern

Brügge und Gent waren Ziel einer 3-Tages-Fahrt von 28 Frauen
und ihrem Dirigenten aus dem Busenhausener Chor
Weniger die Stimme, als vielmehr Augen und Beine waren diesmal
gefordert, gab es doch jede Menge an historischen Schätzen zu
besichtigen und das auf holprigem Kopfsteinpflaster.

Nach einer Stippvisite mit spätem Frühstück in Sluis, einem hüb-
schen typisch holländischen Städtchen an der belgischen Grenze,
erreichte man mittags Brügge. Der Besuch des Historiums, einer
erst 2012 eröffneten visuellen Erlebnisattraktion, gab einen ers-
ten - sehr ungewöhnlichen - Einblick in die Stadtgeschichte. Im
Anschluss brach man zu einer Führung durch das mittelalterliche
Brügge auf. Leider verloren auch die prächtigsten Gebäude und
schönsten Anlagen wie der Belfried, das neugotische Provinzial-
gebäude oder der Beginenhof im Dauerregen viel von ihrem Reiz -
trotz einer sehr engagierten Reiseführerin. Die Laune ließ man sich
dennoch nicht verderben. Beim Probieren einer der unzähligen Vari-
ationen des belgischen Nationalgetränkes Bier und einem guten,
ausgedehnten Essen, fand der Tag noch einen schönen Abschluss.
Viel schlechter ging es den Belgiern, die an diesem Abend durch
Wales aus der Fußball-EM ausscheiden mussten. Das lautstarke
Public Viewing vor dem Hotel fand ein schnelles und für die Bel-
gier sehr deprimierendes Ende. Der Samstag entschädigte alle
mit blauem Himmel, und auch die Stadt zeigte jetzt im strahlenden
Sonnenschein, dass sie ihrem Ruf als „Perle Flanderns“ mehr als
gerecht wird. Nach ausgiebigem Stadtbummel und Shoppen (Brüs-
sel bietet schicke Designer-Mode, die besten Pralinen und Schoko-
lade der Welt und die schönsten handgemachten Spitzen) mach-
ten die meisten Rast auf einer der vielen kleinen Caféterrassen am
„Grote Markt“ mit Blick auf all die prächtigen Stadthäuser mit ihren
kunstvollen Giebeln. Am frühen Nachmittag ging es trotz drohen-
der dunkler Wolken nach Blankenberge an die Nordsee. Diesmal
setzte sich die Sonne durch, und alle konnten in der frischen Seeluft
Kraft sammeln für den Samstagabend. Der wurde natürlich domi-
niert von dem EM-Spiel zwischen Deutschland und Italien und dem
nervlich äußerst aufreibenden Elfmeterschießen, dessen glückli-
cher Ausgang dann gebührend gefeiert wurde. Nach einer sehr kur-
zen Nacht ging es am Sonntagmorgen weiter nach Gent. An das
belgische Wetter hatte man sich schon gewöhnt, und so nahm man
eine Grachtenfahrt unterm Regenschirm mit viel Humor, ließ sich
vom Kapitän sogar zu einem musikalischen Ständchen unter einer
der Brücken überreden. Als dann die Sonne doch noch hervorkam,
blieb genug Zeit, diese wunderschöne Stadt mit ihren vielen präch-
tigen Kirchen und der Burg zu Fuß zu erkunden, bevor das Boot -
diesmal im Sonnenschein – alle zurück zum Bus brachte. Auf der
Rückfahrt in den Westerwald war man sich einig, dass es -trotz der
Wetterkapriolen - eine wie immer gelungene Fahrt war.

zel- und Mannschaftsdisziplinen wurden am Ende zu einer Gesamt-
wertung addiert. Jerome sammelte mit der Mannschaft im Pool flei-
ßig Punkte für die Teamwertung. In der Hindernisstaffel Platz 8, in
der Puppenstaffel Platz 7 und in der Gurtretterstaffel Platz 5. Im Ein-
zel konnte Jerome in der Disziplin 200m Hindernis mit dem 13. Platz
ebenfalls Punkte sammeln. Für ihn persönlich ist allerdings noch
viel wichtiger, dass er in allen drei Disziplinen, in denen er antrat,
eine persönliche Bestzeit erzielen konnte. Er verbesserte seinen im
Mai aufgestellten eigenen Vereinsrekord in 50 Meter Retten einer
Puppe erneut. Im Freigewässer und am Strand konnte er eben-
falls gute Leistungen zeigen. Er gewann in der Beach Sprint Staf-
fel Relay Bronze mit seinem Team. Am Ende der Wettkampftage
befand sich Rheinland-Pfalz in der Gesamtwertung der Landesver-
bände auf einem hervorragenden vierten Platz mit viel Luft auf den
Fünften (Hessen).

Foto: Fabian Gräflich

Der Abstand zum dritten Platz (Schleswig-Holstein) beträgt nur 22
Punkte. Jerome selbst zieht ein positives Resümee zumWettkampf-
wochenende und sagt vor allem: „es hat Spaß gemacht“! Vielleicht
ist er ja auch im nächsten Jahr auch wieder dabei.

■ SPORTING Taekwondo erhält einen Ehrenpreis
im Saarland für eine hervorragende Mannschaftsleistung

Mit 7 x Gold, 7 x Silber und 4 x Bronze verließ Eugen Kiefers
Mannschaft die Saarland Open 2016
nach einer exzellenten Gesamtleistung
Jill-Marie Beck, die sehr lange Zeit in der C-Jugend alles gewonnen
hatte, startete freiwillig in der höheren Altersklasse und holte eine
tolle Zweitplatzierung, indem sie im Halbfinale eine deutlich größere
und ältere Sportlerin mittels Kopftritt durch KO bestritt.

Erfolgreiches Team von SPORTING Taekwondo um Trainer Eugen
Kiefer wird für Mannschaftsleistung von Ministerpräsidentin mit Eh-
renpreis ausgezeichnet

Maxim Becker gewann einen Kampf überaus deutlich vorzeitig. Im
Halbfinale holte er sich anfangs eine Führung, musste sie jedoch
aufgrund einer Unachtsamkeit abgeben und erreichte, so auch der
neu in der Mannschaft startende Sam Alieu Saho, Bronze.
Louis Crepon riss ein spannendes Finale nicht ganz an sich. Der
Kampf gegen einen guten Gegner musste in die Zusatzrunde, in der
der Gegner den entscheidenden „Golden Kick“ anbrachte und dem
SPORTING-Kämpfer den 2 Platz ließ, den auch Fabian Kruppa,
Sonja Germann, Aaliyah Cheyenne Sell und Leni Schwab erreich-
ten. Alexander Diterle und Maik Stazenko holten beide Bronze.
Maik Schulz setzte seinem Finalkontrahenten mit Kopftreffern zu,
bis der Sieg ganz klar an SPORTING ging. Justin Grützmacher
besiegte 2 stark unterlegene Gegner deutlich und holte sich eben-
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bachtaler Jugendblaskappelle gefeiert wird. Geplant ist u.a. einen
Weinstand, Zwiebelkuchen, Röstkartoffeln, Kaffee, Kuchen etc.
Für unsere kleinen Gäste bietet das Team vom Kultur-Bauwagen
ein abwechslungsreiches Programm. Ein kleiner Markt mit einigen
Ständen laden zum Bummeln ein. Über Euer zahlreiches Erschei-
nen würden wir uns freuen!

■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Unser Jahresausflug mit den Mitgliedern und Angehörigen führte in
den Schwarzwald. In den fünf Tagen besuchten wir Freudenstadt,
Titisee, St. Blasien und Baiersbronn, wo wir eine Schwarzwald-
rundfahrt mit dem Panorama-Bänhle hatten. Im Hotel zurück gab‘s
abends die Überraschung mit dem Musikanten der Hüttenorgler. Die
Stimmung war ausgezeichnet. Es war wieder eine schöne Fahrt.

■ Landfrauenverband Bezirk Weyerbusch
Hygieneschulung

Am Mittwoch, 27. Juli, findet um 19 Uhr in Zusam-
menarbeit mit der Kirchengemeinde Mehren/Schö-
neberg eine Hygieneschulung im Gemeindehaus in
Mehren statt. Für alle Mitarbeiter von Vereinen, die
in irgendeiner Weise bei Festen und Veranstaltun-
gen mit Lebensmitteln arbeiten, ist diese Schulung
eine wichtige Voraussetzung für ihre Arbeit. Anmel-

dung bitte bis zum 22.07.16 an Hannelore Marenbach, Tel.
02686/1726, Email: hannelore.marenbach@outlook.de

■ SSV Weyerbusch - Aktuelles
Weyerbusch wird der Fußballstandort der
nächstenWochen
- SSV trägt VG-Pokal und Supercup aus-
Wer guten Fußball im Westerwald sehen will,
kommt in den nächsten zwei Wochen an der Kuns-
trasensportanlage in Weyerbusch nicht vorbei. Der
SSV Weyerbusch veranstaltet an aufeinanderfol-
genden Wochenenden Ende Juli gleich zwei Fuß-

ballturniere. Zunächst wird der Verbandsgemeindepokal der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen ausgespielt. Hier geht es am Freitag,
22.07.2016, los mit den Spielen der Gruppe B, in welcher sich Nei-
tersen/Altenkirchen, Ingelbach und Weyerbusch gegenüberstehen.
Am Tag darauf werden die Spiele der Gruppe A mit Berod, Bru-
chertseifen, Almersbach und Niedererbach ausgetragen. Am Abend
folgt dann das VG-Pokal Endspiel der Frauen zwischen Weyerbusch
und Eichelhardt. Die Finalspiele der Herren finden dann am Sonn-
tag statt.
Nicht mal eine Woche später lädt der SSV Weyerbusch dann erneut
alle Fußballfreunde ein, denn dann steigt die 5. Ausgabe des SSV
Super-Cups. Das Turnier hat sich für viele Mannschaften zu einem
festen Bestandteil der Vorbereitung entwickelt und erwartet auch in
diesem Jahr spannenden Spiele. Los geht es hier am Donnerstag,
28.07.2016, mit den ersten beiden Viertelfinalspielen. Rheinlandli-
gist Neitersen/Altenkirchen trifft hier auf den Gastgeber SSV Wey-
erbusch, zudem spielt die U23 der TuS Koblenz als Vorjahressieger
gegen den SC Uckerath aus dem benachbarten Mittelrheinverband.
Am Tag darauf kommt es mit den Partien Leuscheid gegen Hamm
und Malberg gegen die U19 des FC Hennef ebenfalls zu interessan-
ten Duellen. Der Samstag steht dann im Zeichen der Halbfinalpar-
tien, während am Sonntag die Endspiele stattfinden.
Die Weyerbuscher Verantwortlichen stecken mitten in den Vorbe-
reitungen auf zwei hochintensive Wochen und freuen sich auf viele
Gäste auf der Kunstrasenanlage.

■ SoVD-Kreisverband Westerwald
Zum 2. Mal ging die Jahresfahrt nach St. Gallenkirch im Montafon
Am Sonntag, 19. Juni, konnte der Kreisvorsitzende Jürgen Metzger
48 Personen zur gemeinsamen Fahrt ins schöne Montafon in Voral-
berg begrüßen. Im Hotel „Silvretta“ angekommen, hatte man gerade

■ Flüchtlingshilfe Fluterschen
Einladung zu außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am 28. Juli 2016 findet um 19.30 Uhr im Landgasthof Koch eine
außerordentliche Mitgliederversammlung statt. Alle Mitglieder sind
herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1.Wahl des Vorsitzenden;
2.Wahl des Schriftführers; 3. Verschiedenes

■ Fluterscher Naturkundepass
Kopf-an-Kopf-Rennen bei spannender Schnitzeljagd

Zwei Teams starteten bei der
Schnitzeljagd von Fluter-
schen nach Almersbach am
1. Juli 2016 und boten sich
ein spannendes Kopf-an-
Kopf-Rennen. An jeder Sta-
tion galt es Punkte zu holen:
Wer konnte die meisten
Gegenstände durch Tasten
erraten, welche Nasen bes-
ser riechen und welche
Ohren hörten am besten?
Auch sportliches Können war
gefragt wie beim Seilsprin-
gen, Sackhüpfen und Becher-
laufen. Woanders war gewis-
ses Geschick wichtig, so
beim Wasser-Tragen, Bälle-
Balancieren und Kirschkern-
Weitspucken. Nach der ach-
ten Station stand es

unentschieden zwischen Team Rot und Team Gelb. Die Entschei-
dung fiel zum Schluss mit dem Bau einer Sandburg. Beide Teams
hatten die Aufgabe, innerhalb von zehn Minuten jeweils eine Sand-
burg nachzubauen, deren Form vorgegeben war (Foto). Die, die
dem Vorbild am nächsten kam, sollte gewinnen. Mit nur einer Jury-
Stimme Vorsprung gewann Team Rot nur knapp. Das war den ins-
gesamt 13 Schnitzeljägern zwischen 5 und 9 Jahren dann aber
ziemlich egal. Der Spaß an der ganzen Schnitzeljagd stand absolut
im Mittelpunkt und alle labten sich am Ziel auf dem Spielplatz an
den leckeren Muffins, Kuchen und Getränken, die einige Naturkun-
depass-Mamas in Form eines kleinen Buffets bereitgestellt hatten.
Wir haben an diesem Tag spielerisch erfahren und gelernt, dass
verschiedene Menschen verschiedene Dinge unterschiedlich gut
können - die eine kann super Seil springen, der andere hat einen
sehr guten Geruchssinn, der eine ist schnell beim Sackhüpfen, die
andere kann Kirschkerne weiter als jeder andere spucken. Und wir
haben erlebt, dass man im Team nur mit Teamgeist gewinnen kann.
Sich gegenseitig zu helfen und anzufeuern macht nicht nur stark,
sondern bringt auch viel mehr Spaß!

■ Sportfreunde Ingelbach
Lichterfest in Ingelbach
Die Sportfreunde Ingelbach veranstalten am Samstag, 16. Juli
2016, ab 9.30 Uhr zum 6. Mal das Lichterfest am Egon-Steg (Sport-
platz). Das Team um den Vorsitzenden Claus Weber wird die Wied
in einem ganz besonderen Lichterglanz erstrahlen lassen. AmWein-
und Cocktailstand gibt es eine Vielzahl an Köstlichkeiten.

Erfrischende Getränke werden am Geträn-
kepavilion gereicht. Außerdem werden vor
Ort geräucherte Forellen frisch angeboten.
Ein Highlight wird in diesem Jahr die kuli-
narische Überraschung aus der Nachbar-
schaft sein. Für ein buntes, musikalisches
Programm sorgt in diesem Jahr das
Musik-Duo Gaby & Karsten. Ihr Programm

geht von Loungemusik und Jazzballaden über 50er-Jahre-Schlager,
Austro-Pop, 80er Hits bis hin zu Salsa & Merengue. Auf den ausge-
legten „Wunschkärtchen“ kann sich jeder Besucher seinen Lieb-
lings-Hit wünschen. Das Duo wird auf deutsch, englisch, spanisch
und italienisch für ein perfektes Rahmenprogramm sorgen. Wir
freuen uns auf zahlreiche Besucher von nah und fern!

■ Frauenchor Niedererbach
Vorankündigung Herbstfest
Der Frauenchor Niedererbach feiert im Rahmen seines 60-jährigen
Jubiläums zusammen mit dem Mehrbachtaler Jugendblasorchester
am 04.09.16 ein musikalisches Herbstfest am Bürgerhaus in Ober-
erbach.
Die Vorstandsmitglieder beider Vereine sind schon jetzt fleißig bei
den Planungsvorbereitungen. Zu Beginn wird ein Gottesdienst
um 10.30 Uhr stattfinden. Im Anschluss eröffnet die Mehrbachta-
ler Jugendblaskappelle das Fest mit einem Platzkonzert. Im wei-
teren Verlauf wird der Frauenchor alleine und zusammen mit dem
Orchester einige Lieder zum Besten geben. Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt, da auch das alljährliche Grillfest der Mehr-
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Höhe von 27 Euro bitten wir auf das Fahrtenkonto bei der Wester-
waldbank Flammersfeld zu überweisen. Begrenzte Teilnehmerzahl.
Anmeldungen bei Silvia Weingarten unter Tel. 02685/8383 oder
landfrauen-flammersfeld@gmx.de

Schul- und Kindergartennachrichten

■ 3-Wochen Kursvorschau
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Führung durch
die „August Sander Ausstellung“
Sonntag, 17. Juli, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin
Katharina Otte-Varolgil - 5 €

Eröffnung der Ausstellung „unter einem Himmel“
Alena Back - Dienstag, 19. Juli, 16.30 Uhr - kostenfrei
Tagesfahrt „Zu Gast im August Sander Archiv in Köln“
Dienstag, 19. Juli - 25 € inkl. Führungen, Eintritten und Bahnticket
Einführung in die Verhaltenstherapie (Kurs 1)
Mittwoch, 20. Juli, 11.30 bis 18.30 Uhr - 4 Termine
Sabine Wolff-Judaschke - 390 €
Tagesfahrt in die Neroausstellung nachTrier
Mittwoch, 20. Juli, Abfahrt um circa 8 Uhr ab Altenkirchen
39 € inklusive Fahrt, Eintritten und Führung
Führung durch die „August Sander Ausstellung“
Sonntag, 24. Juli, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin
Katharina Otte-Varolgil - 5 €
Einführung in die Verhaltenstherapie (Kurs 2)
Donnerstag, 28. Juli, 11.30 bis 18.30 Uhr - 4 Termine
Sabine Wolff-Judaschke - 390 €
Führung durch die „August Sander Ausstellung“
Sonntag, 31. Juli, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin
Marita Schnorbach - 5 €
Fortgeschrittenenkurs „Tabellen mit MS Excel“
Montag, 8. August, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 50 €
Nähere Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen,
02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ Einschulung in die Berufsschule
im Kreis Altenkirchen

Die Einschulung für die Auszubildenden findet am Montag, 29.
August 2016, ab 10 Uhr, an den Berufsbildenden Schulen des Krei-
ses Altenkirchen in Betzdorf-Kirchen und Wissen statt.
Die Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen ist zuständig für:
- Berufe aus dem gewerblich-technischen Bereich - Berufe im Nah-
rungsmittelhandwerk - Berufe im Hotel- und Gaststättengewerbe -
Verkäufer und Einzelhandelskaufleute (Einzugsbereich BBS Betzdorf-
Kirchen) Weitere Informationen unter www.bbs-betzdorf-kirchen.de
Die Berufsbildende SchuleWissen ist zuständig für:
- Berufe aus den Berufsfeldern Wirtschaft und Verwaltung - Ver-
käufer und Einzelhandelskaufleute (Einzugsbereich BBS Wissen) -
Berufe aus den Berufsfeldern Gesundheit - Berufe aus den Berufs-
feldern Hauswirtschaft - Berufe aus den Berufsfeldern Körperpflege
(Frisöre) Weitere Informationen unter www.bbs-wissen.de
Auch wenn im Einzelfall eine andere Berufsschule außerhalb des
Kreises Altenkirchen besucht werden muss, erfolgt zunächst die
Anmeldung an einer der beiden Berufs- bildenden Schulen (Betz-
dorf-Kirchen oder Wissen). Die Einschulung der Berufsvorberei-
tungsjahre (Schüler ohne Berufsreife) erfolgt an der BBS Betz-
dorf-Kirchen am Montag, 29. August 2016 um 10 Uhr, an der BBS
Wissen am Montag, 29. August 2016, um 11 Uhr

■ Kommunalbericht 2016 - Keine Entwarnung
Erstmals seit 25 Jahren haben die Kommunen in Rheinland-Pfalz in
2015 wieder einen Überschuss von 82 Mio. Euro erzielt.
Dies klingt durchaus positiv, dennoch gibt es keinen Anlass zur Ent-
warnung, betont der GStB. Das Plus beruht im Wesentlichen auf
Einmaleffekten durch vorgezogene Zahlungen des Landes. Die
Ausgaben steigen weiterhin unverändert stärker als die Einnahmen.
Problematisch bleibt auch die Entwicklung der Sozialausgaben, zu
denen die Kommunen verpflichtet sind. Zu bedenken ist, dass die
Überschüsse nicht bei allen anfallen. Viele Städte, Gemeinden und
Kreise rutschen nach wie vor weiter in die Verschuldung, die insge-

noch Zeit sich ein wenig frisch zu machen, bevor es zum Abend-
essen ging und der Abend in geselliger Runde mit einem interes-
santen Diaabend ausklang. Ein vielseitiges Programm erwartete die
Gruppe. Schon am nächsten Tag startete eine geführte Wanderung
durch den schön gelegenen Ort Gortipohl, wo uns die Besonderhei-
ten des Ortes und der schönen Landschaft erklärt wurden. Nachmit-
tags waren alle zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Ein Teil der Reisegruppe auf der Insel Mainau

Die Rundreise über die Silvretta-Hochalpenstraße am nächsten Tag
war ein besonderer Höhepunkt. Die Fahrt führte ständig bergauf
zum Silvretta Stausee auf der Bielerhöhe (2032 m). Ein tolles Pan-
orama über den See hinweg auf die schneebedeckten Alpengipfel
und den Piz Buin (mit 3312 m höchsten Berg der Tiroler Alpen) war
schon ein erhabenes Erlebnis. Die Abfahrt mit 34 Kehren ließ schon
mal ein mulmiges Gefühl aufkommen, dafür gab es immer wie-
der tolle Aussichten auf die Bergwelt. Schon zeitig startete der Bus
am 4. Tag zur Insel Mainau, hier konnte jeder auf eigene Faust die
Schönheit der Insel bei strahlendem Sonnenschein erforschen. Die
kunstvollen Blumengebilde, die schattigen Ruhebänke oder auch
die Uferpromenade luden zum Verweilen ein.
Unter dem Titel “Der urige Almtag“ stand der nächste Tag. Es ging in
das ehemalige Schmugglerdorf Gargellen in 1500 m Höhe. Von dort
aus war Wandern angesagt, der hoteleigene Kleinbus kam aber
auch zum Einsatz. Eine Stunde stramm bergauf führte der Weg zur
idyllisch gelegenen Almhütte im wild-romantisch gelegenen Vergal-
dener Tal. Ein Grillfest mit Steak und Salat bei strahlendem Son-
nenschein in einer herrlichen Alpenlandschaft war der Dank für den
mühevollen Aufstieg. Ein bunter Abend mit Alleinunterhalter und
Einlagen von Sketchen durch Eberhard und Erwin, sowie Gedichten
und Gesangseinlagen, rundete den Tag ab. Heidi Binger bedankte
sich im Namen der Reisegruppe und überreichte Jürgen und Kerstin
ein Präsent, gestiftet von den Reiseteilnehmern.
Mit Bedauern wurde am Freitag die Rückreise angetreten. Es war
wieder einmal eine wunderschöne Fahrt. Besonderer Dank galt den
Organisatoren Jürgen Metzger und Kerstin Wiedemann, der Familie
Klehenz vom „Hotel Silvretta“ und Martin Steup von „Menges-Rei-
sen“.

■ Land-Frauenverband Bezirk Flammersfeld
Veggie-Food bei den LandFrauen am 3. August
Das Thema Gesundheit und damit verbunden gesunde Ernährung
nimmt in unserer Gesellschaft einen immer höheren Stellenwert
ein. „Wertvoll genießen“ - leckere Rezepte für jeden Anlass und
Geschmack erwarten Sie. Die LandFrauen bieten einen Koch-Mit-
machkurs mit dem Thermomix an.Treffpunkt am Mittwoch, 3. August
2016, um 18.30 Uhr in der Tagesförderstätte der Lebenshilfe, Ellip-
sensaal in Flammersfeld. Kursleiterin Alexandra Schumacher steht
mit Rat und Tat zur Seite. Die Rezepte gibt es gratis. Kursgebühr
und Lebensmittelumlage wird vor Ort erhoben. Nichtmitglieder (+ 6
Euro) sind herzlich willkommen. Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmel-
dung erforderlich bei Heike Spreer-Trepper, Tel. 02681 / 8799944
oder landfrauen-flammersfeld@gmx.de
LandFrauen besuchen Cottage Mocourt
Die Gartenkunst ist vielfältig. Bei einem Besuch bei Familie Otto
in Hünfelden lassen sich Gartenwünsche erfüllen. Es wird Sie
bestimmt irgendwie an England erinnern. Vom Cottage-Haus bis
hin zum heranwachsenden englischen Landschaftsgarten. Die Vor-
liebe für die englische Gartenkunst lässt sich nicht verleugnen. Am
Samstag, 30. Juli starten die LandFrauen Flammersfeld zum Aus-
flug. Bei der Gestaltung von „Mocourt“ wurde versucht, sich nach
dem zu richten, was die Natur idealerweise an Ausblicken zu bieten
hat. Es ist eine natürliche Landschaft entstanden, die durch unter-
schiedliche und abwechslungsreiche Impressionen dem Auge des
Betrachters Genuss und Freude bereiten soll. Frau Otto bietet eine
exklusive Führung durch den Garten an.
In freier Natur genießen wir Kaffee und Kuchen. Abfahrt ist 13.30
Uhr am Bürgerhaus Flammersfeld. Die Bus- und Eintrittskosten in
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Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Neubau: Heizen mit Gas oder Öl?
Auch ein gut gedämmter Neubau muss mit Wärme versorgt werden.
Welcher Energieträger ist geeignet die Wärmeversorgung zukunfts-
sicher, kostengünstig und umweltfreundlich zu gewährleisten? In
Bezug auf niedrige Anschaffungskosten haben Gas- und Ölheizsys-
teme die Nase vorn. Die Entscheidungsfindung ist auch von örtli-
chen Voraussetzungen abhängig. Ist ein Erdgasanschluss vorhan-
den, sollte dem Erdgas der Vorzug gegeben werden. Es verbrennt
vergleichsweise umweltverträglich, erfordert keine Bevorratung, ver-
ursacht keine Geruchsemissionen und ist bei sachgerechter Anwen-
dung ungefährlich. Durch den liberalisierten Gasmarkt besteht die
Möglichkeit des Versorgerwechsels. Heizöl muss sicher inner- oder
außerhalb des Hauses gelagert werden. Schwefelarmes Heizöl ist
mittlerweile Standard und aufgrund der schwankenden Preise und
des Wettbewerbs kann unter Umständen günstig „vollgetankt“ wer-
den, es kann aber auch das Gegenteil der Fall sein. In jedem Fall
ist auch zu überlegen wie das Erneuerbare-Energien-Wärmege-
setz eingehalten werden soll, es schreibt für neu zu errichtende
Gebäude eine anteilige Deckung des Wärmebedarfs durch erneuer-
bare Energien oder Ersatzmaßnahmen vor.
Eine individuelle Beratung zur Auswahl der Heizungsart und Hilfe-
stellung bei der Entscheidung erhalten Ratsuchende im persönli-
chen Gespräch mit Energieberatern der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden in Altenkir-
chen am Donnerstag, 28.07., von 8.15 - 18 Uhr in der Verbands-
gemeindeverwaltung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt.
Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:EnergietelefonRheinland-Pfalz:0800 / 60 75 600 (kostenfrei);
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags
von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

samt weiter angestiegen ist. Allein durch die Erhöhung der Grund-
steuer, wie vom Rechnungshof gefordert, würde sich das Problem
nicht lösen lassen, denn die Kommunen sind strukturell unterfinan-
ziert. Die seitens des Bundes nunmehr zugesagte Entlastung der
Kommunen um 5 Milliarden Euro jährlich (200 Mio. für Rheinland-
Pfalz) sind hier ein wichtiger Schritt. Erforderlich sind aber auch eine
Entlastung auf der Ausgabenseite und eine faire Ausgestaltung des
Kommunalen Finanzausgleichs.

Allgemeines

■ Eine App für Westerwald-Entdecker
Die „WWir“-App derWesterwald Bank:
Events, Locations und Lifestyle in der Region

„WWir“: Dahinter verbirgt sich eine
neue App. Die Westerwald Bank
hat sie entwickelt - als App für den
Westerwald und seine Fans. „Uns
geht es dabei nicht darum, eine
App für Bankgeschäfte über das
Smartphone zur Verfügung zu stel-
len. WWir ist ein Informationsportal
rund um den Westerwald, mit dem
die Nutzer immer auf dem Laufen-
den bleiben und zudem eine Com-
munity bilden“, erklärt Julia Groß

vom Multikanalmanagement der Westerwald Bank die Lifestyle-App.
Keine Frage, der Westerwald hat viel zu bieten. Und bei der Frage
nach Ausflugszielen oder tagesaktuellen Veranstaltungen für die
Freizeitgestaltung ist die Suche durch verschiedene Portale und
Magazine, online und offline, oft zeitraubend. WWir bündelt eine
große Anzahl vielfältiger Aktivitäten. Die Bandbreite reicht von
Essen und Trinken über Routen und Touren, Sport und Freizeit,
Wellness und Gesundheit, Kunst und Kultur bis zum Vereinswesen
und Sehenswürdigkeiten. Doch damit nicht genug, auch das inter-
aktive und spielerische Element kommt hier zu seinem Recht: Die
Nutzer, die sich mit eigenem Profil registrieren, können die einzel-
nen Veranstaltungen und Angebote bewerten und kommentieren,
durch Teilnahme an bestimmten Events oder das Absolvieren von
bestimmten Aufgaben außerdem zeitlich befristet Punkte sammeln
und die eigene Entdecker-Mentalität mit der anderer Nutzer verglei-
chen. Tag für Tag entdeckt der einzelne Nutzer seine Westerwälder
Heimat so neu und bleibt am Puls der Zeit. Jedes Event beinhaltet
dabei eine Detailansicht inklusive einer Routenberechnung. Nimmt
man teil, erfolgt die Punktegutschrift mittels GPS-Standortbestim-
mung. „Die App lebt natürlich auch von den Nutzern. Sie können
neue Events oder Locations vorschlagen, die dann Berücksichti-
gung finden. Das geht über die App selbst oder über unsere Micro-
site wwir.de mit einem eigenen Formular. Wir möchten mit der App
die Verbindung der Nutzer zur Region, ihre Identifikation mit dem
Westerwald stärken“, sagt Julia Groß. Außerdem sind auch die
Geldautomaten-Standorte oder die Bargeldagenturen - Geschäfte,
bei denen Westerwald Bank-Kunden Geld abheben können -, abruf-
bar. Zudem gibt es einen Überblick über neue Services und Pro-
dukte sowie das Mobile-App-Angebot der Westerwald Bank und
ihrer Partner. Die App ist für iOS- und Android-Geräte verfügbar und
über iTunes und Google Play kostenlos erhältlich.

– Anzeige –
Erfolgreich zum neuen Arbeitsplatz
■ IT-Weiterbildungen für Arbeitsuchende

mit Zertifizierungen in Microsoft und Webmasters
Europe eröffnen gute Berufschancen

Zertifizierungen verbessern die Berufschancen
Der Erwerb von international anerkannten Zertifizierungen in
Microsoft, Oracle Java oder Webmasters Europe belegen marktak-
tuelles Wissen in der IT und eröffnen eine erfolgreiche und nachhal-
tige Integration in den Arbeitsmarkt.
Die Weiterbildungen richten sich an:
- IT- und Medien-Praktiker/-innen
- IT-Interessierte, die eine berufliche Neuorientierung suchen
- Fachkräfte mit einem in Deutschland nicht anerkannten Abschluss
Informationsveranstaltung: 11. Juli 2016, 09:00 bis 16:00 Uhr
im GFN-Trainingscenter Koblenz oder nach individueller Vereinbarung
Individuelle Beratung – 100% Förderung möglich Bei Vorliegen der
persönlichen Voraussetzungen kann die Umschulung von einem Kosten-
träger wie der Agentur für Arbeit mit einem Bildungsgutschein zu 100%
gefördert werden. Im Rahmen eines persönlichen Informationsgesprächs
erarbeiten die Bildungsberater/-innen der GFN AG zusammen mit den
Teilnehmenden einen individuellen Lehrplan, kostenfrei und unverbind-
lich. Erfolgskonzept der GFN AG Die GFN AG setzt auf interaktiven
Präsenzunterricht mit praxiserfahrenen Trainern vor Ort, statt auf pro-
grammiertes Scheitern mit E-Learning. 80% der GFN-Absolventen finden
zeitnah und nachhaltig eine neue berufliche Herausforderung.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Möbel Panthel bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI Angebote bei.

BeilagenhinweiS

wittich.de/anzeigen
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Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe,
lebe ich in euch weiter.

Plötzlich und unerwartet müssen
wir Abschied nehmen von

Uli Ramseger
* 15. Juni 1951 † 28. Juni 2016

Im Namen aller Angehörigen:

Peter und Rainer Ramseger

57636 Mammelzen, im Juli 2016

Die Beisetzung der Urne hat in aller Stille stattgefunden.

Traueranzeigen
aufgeben:

• online buchen und gestalten:

• per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

• per Telefon:
02624-911-0

• per Telefax:
02624-911-115

oder wenden Sie sich direkt an
Ihr Bestattungsunternehmen

wittich.de/trauer
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

02684 /979537
www.kleinmann-immobilien.de - Seit 25 Jahren Ihr kompetenter Partner!

Steimel
Neuwertiges Einfamilienhaus in bester Wohn-
lage. 182 m² Wohnfl., 612 m² Grund, Garage,
Stellplätze, Sonnenterrasse. Ein top gepflegtes
Anwesen für die Familie mit gehobenem
Wohnanspruch. Verbrauchsausweis, Energiever-
brauch = 114,3 kWh/(m².a), Gas, Bj. 2000

220.000 €
Puderbach
Luxuriöse Dachgeschoss-Mietwohnung in
herrlicher Aussichtslage. 110 m² Wohnfl.,
Loggia, EBK, 2 Stellplätze, eigener Kellerraum,
Gemeinschaftswasch- und Fahrradkeller.
Verbrauchsausweis, Energieverbrauch = 93,5 kWh/
(m².a), Gas, Bj. 1995. Monatsmiete 600 €

+ 230 € NK-Vorauszahlung + 2 MM Kaution. Für den Mieter courtagefrei!

Nähere Infos unter www.mosel.linuxfox.de

Renditeobjekt an deR Mosel
zu veRkaufen

• Freistehende Immobilie mit 5Wohneinheiten auf 1100m2Grundstück •
• Nettomietfläche 336 m2, mit Keller und Verkehrswegen ca. 480 m2•
• Voll vermietet, in Weinort an der Mittelmosel im Kreis Trier •

Zu vermieten:
AK-Honneroth, Büchnerstr. 52, ab sofort
EG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,30 m² Wfl.,

KM 353,83 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81–98 25 99 oder 0151/15544014

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Basiswissen für Wohnungseigentümer:

Rechte, Pflichten und Konfliktlösung
Wer eine Eigentumswohnung
kauft, unterschreibt mit dem Ver-
trag zugleich die Spielregeln der
Hausgemeinschaft. Die Rahmen-
bedingungen für das Miteinander
der Parteien sind genau geregelt
in der Teilungserklärung, der Ge-
meinschafts- und der Hausord-
nung. Trotzdem kommt es nicht
selten zu Auseinandersetzungen
über Alltagsfragen oder anstehen-
de Investitionen. Wer seine Rech-
te nicht kennt, gerät dann schnell
ins Hintertreffen. Durchblick bei
allen Fragen rund um Rechte und
Pflichten von Wohnungsbesit-
zern verschafft das „Lexikon Ei-
gentumswohnung – Praxiswissen
von A bis Z“ der Verbraucherzen-
tralen. Der Ratgeber liegt in aktu-
alisierter Auflage vor und erklärt

auf 368 Seiten die wichtigsten
Fakten zu mehr als 70 Stichwor-
ten. Ausführlich und anschaulich
erfahren Leser, was bei Themen
wie Hausverwaltung, Instandhal-
tung, Abrechnung, Gartennutzung
oder Tierhaltung zu beachten ist.
Zudem beschreibt das Buch ty-
pische Streitfälle in einer Eigen-
tümergemeinschaft, etwa über
die Balkon- oder Treppenhaus-
nutzung oder bauliche Verände-
rungen, und gibt Tipps, wie Kon-
flikte vermieden und Interessen
gewahrt werden. Der Ratgeber
kostet 16,90 Euro und ist in den
örtlichen Beratungsstellen der
Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz erhältlich und ist als E-Book
für zum Download unter www.vz-
ratgeber.de. erhältlich. VZ-RLP

Die Eigentumswohnung
als Geldanlage
Niedrige Zinsen auf dem Markt
für Immobilienfinanzierungen
machen den Kauf einer Eigen-
tumswohnung zur attraktiven Ka-
pitalanlage. Doch auch eine In-
vestition in Wohngebäude ist mit
Risiken verbunden und lässt sich
über Jahre nicht sicher kalkulie-
ren: Mieteinnahmen können sin-
ken und Instandhaltungskosten
explodieren oder Steuervortei-
le unerwartet geringer ausfallen.
Wer Geld in eine Eigentumswoh-
nung investieren möchte, soll-
te sich deshalb so ausgiebig wie
möglich informieren und die Ri-
siken vor dem Kauf sorgsam ab-
wägen. Hilfe dabei bietet der

Ratgeber „Eigentumswohnung:
Auswahl und Kauf“ der Verbrau-
cherzentrale NRW.
Das in dritter, aktualisierter Auf-
lage erschienene Buch zeigt
auf, wann sich der Erwerb einer
Wohnung mit Blick auf die Ren-
dite lohnt. Interessierte erfah-
ren zudem, welche Rechte und
Pflichten in einer Eigentümerge-
meinschaft gelten und welche fi-
nanziellen Hürden zu überwinden
sind. Der Ratgeber hat 192 Sei-
ten und kostet 19,90 Euro, als E-
Book 15,99 Euro. ImOnline-Shop
unter www.vz-ratgeber.de oder
unter 0211 / 38 09-555.

Lärm kann einen Mietmangel
darstellen
Wenn ein Mieter von Baulärm in
der Nachbarschaft betroffen ist,
steht ihm ein Anspruch auf Miet-
minderung gegen den Vermieter
zu, da der Lärm einen Mangel der
Mietsache darstellt (§ 536 BGB).
Eine Mietminderung ist jedoch
dann ausgeschlossen, wenn der
Mieter den Mangel bei Vertrags-
schluss gekannt hat und bei Ein-
zug bereits feststellen konnte,
dass es zu größeren, lärmbeläs-
tigenden Arbeiten in der Nähe
kommen wird. Dies wird etwa in
einemNeubau- oder Sanierungs-
gebiet der Fall sein, in welchem in
Zukunft mit Bautätigkeit zu rech-

nen war. Eine Mietminderung ist
nur dann möglich, wenn in un-
vorhersehbarer Weise, z.B. zur
Nachtzeit, gebaut wird.
Im Zweifelsfall sollten Betroffene
einen Anwalt aufsuchen. Fachan-
wälte und Anwälte, die sich auf
bestimmte Rechtsgebiete spe-
zialisiert haben, nennt Ihnen auf
Anfrage die Rechtsanwaltskam-
mer Koblenz oder der Anwalt-
suchdienst im Internet:
www.rakko.de.
Weitere Informationen finden Sie
auch imOnline-Verbraucherportal
www.ihr-ratgeber-recht.de.

Rechtsanwaltskammer Koblenz

... oder neubau gesucht?

bei immobilienwelt
in ihrer wochenzeitung

werden sie fündig!

altbau ...
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www.galavital.de

Reiseveranstalter: galavital reisen GmbH, Hochstr. 15,
86399 Bobingen.Mit dem Erhalt der Reisebestätigung
und des Reisepreissicherungsscheins wird eineAnzah-
lung von 25% des Reisepreises fällig. Restzahlung 28
Tage vor Reiseantritt, anschließend erhalten Sie Ihre
Reiseunterlagen. Es gelten die AGBs des Reiseveran-
stalters.Verfügbarkeit,Druck- und Satzfehler vorbehal-
ten. Hotel- und Freizeiteinrichtungen teilweise gegen
Gebühr.Außenanlagen witterungsbedingt nutzbar.
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Ihre Inklusivleistungen
Linienflug mit Emirates nach Kapstadt,
weiter nach Dubai und zurück nach
Deutschland

6 Nächte in Südafrika in komfortablen Hotels
der guten Mittelklasse

3 Nächte in Dubai im 4-Sterne-Hotel
Hilton Garden Inn

9 x reichhaltiges Frühstücksbuffet

Gepäckträgergebühren und Tourismussteuer
in Südafrika

Alle Transfers in modernen und
klimatisierten Reisebussen

Erfahrene deutschsprachige Reiseleitung

Ihr Inklusiv-Ausflugsprogramm
Südafrika Stadtrundfahrt Kapstadt

Stadtbesichtigung Knysna

Tsitsikamma Nationalpark

Addo Elephant Park

Dubai Traditionelles Dubai

Modernes Dubai mit Palmeninsel

Servicezeiten:
Mo–Fr 8–20 Uhr, Sa+So 9–20 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

08234–7081044

Südafrika & Dubai:

F

Aktionsrabatt:

Ihr Aktionscode:

JCDWIY

€600

Lagune Knysna Typische Strandhäuser

12-tägige Traumreise inkl. Flug

Flughafen / Aufpreis Jan 17 Mär 17 Apr 17 Mai 17 Jun 17 Sep 17 Okt 17 Nov17 Dez 17
Hamburg € 0,- - 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Düsseldorf € 29,- 22. 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Frankfurt € 29,- - - 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
München € 29,- 22. 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Saisonzuschlag in € 240,- 320,- 280,- 280,- 180,- 90,- 0,- 280,- 320,- 320,- 320,- 280,-
Aufpreis Einzelzimmer: € 299,- Einreisebestimmungen: Für die Einreise nach Südafrika und in die Vereinigten Arabischen Emirate benötigen deutsche Staatsbürger
einen noch mind. 6 Monate über das Reiseende hinaus gültigen Reisepass, der noch über mind. zwei freie Seiten für Visastempel verfügt. Mindestteilnehmerzahl: 25
Personen pro Termin. Bettensteuer im Emirat Dubai: ca. € 3,- Nacht/Zimmer, direkt an das Hotel vor Ort zu entrichten. Programmänderungen vorbehalten. 1witterungsbedingt

Dubai

Nur für die

ersten 150 Gäste

bei Buchung bis

zum 15.08.16

Flug mit Emirates

Großes Ausflugspaket
im Wert von € 225,-

inklusive

inklusive

Unsere Empfehlung für Sie:
Kultur- & Genusspaket Südafrika

4 Ausflüge Teil I-IV inkl. Eintritte
6 x reichhaltiges Abendessen
(Tag 2 – 7)

nur € 199,-, bei Buchung vorab
sparen Sie € 50,- (Preis vor Ort: € 249,-).

TIPP

statt € 1.599

€999

liegen Sie mit der mehrfach ausgezeichneten Fluggesellschaft Emirates nach Südafrika und entdecken
Sie die Garden Route, wunderschöne Orte wie Kapstadt und Knysna sowie eine atemberaubende
Tier- und Pflanzenwelt. Im Anschluss genießen Sie 4 Tage im luxuriösen Emirat der Superlative.

1. Tag: Anreise. Flug via Dubai nach Kapstadt.
2. Tag: Kapstadt. Empfang und Transfer zumHotel.
3. Tag: Kapstadt – Knysna. inklusive Auffahrt
zum Tafelberg mit faszinierender Aussicht1.
Anschließend Fahrt entlang der Garden Route und
Besichtigung von Knysna. Paket Teil I: Bootsfahrt
durch die romantische Lagune.
4. Tag: Tsitsikamma Nationalpark – Addo
Elephant Park – Port Elizabeth. inklusive Besuch
des „Big Tree“ im Tsitsikamma Nationalpark und
anschließend erleben Sie mit ein wenig Glück die
„Big 5“ – Elefanten, Löwen, Leoparden, Nashörner
und Büffel im Addo Elephant Park.
5. Tag: Oudtshoorn. Fahrt über denOuteniqua Pass
Richtung Oudtshoorn, die „Hauptstadt der Federn“.
6. Tag: Kapstadt. Paket Teil II: Besuch einer
Straußenfarm in Oudtshoorn. Die schöne Route
62 führt Sie nach Kapstadt.
7. Tag: Kap der Guten Hoffnung. Paket Teil III:
Ausflug zum Kap der Guten Hoffnung mit fan-
tastischem Ausblick.
8. Tag: Kapstadt – Stellenbosch – Dubai.
inklusive Stadtrundfahrt durch Kapstadt mit

Company Garden und Südafrika Museum. Paket
Teil IV: Fahrt nach Stellenbosch mit Stadtführung

und köstlicher Weinprobe. Transfer zum Flughafen
Kapstadt und Flug nach Dubai.
9. Tag: Traditionelles Dubai. inklusive Stadtrund-
fahrt mit Al Fahidi, dem ältesten Stadtteil, und Dubai
Museum. Fahrt per „Abra“ (Wasser-Taxi) über den
Dubai Creek zum Gewürzmarkt und Gold Souk
mit Shopping-Möglichkeit und Ledermodenschau.
10. Tag: Modernes Dubai. inklusive Fahrt zur
legendären Palmeninsel Jumeirah, Fotostopp am
Atlantis-Hotel und Besuch des Souk Madinat mit ein-
zigartigem Blick auf das 7-Sterne-Hotel Burj Al Arab.
11. Tag: Tag zur freien Verfügung.
12. Tag: Abreise. Transfer zum Flughafen und
Rückflug.

Ihr 2015 neu eröffnetes 4-Sterne-
Hotel Hilton Garden Inn liegt zentral,
nur wenige Kilometer vom Stadtzen-

trumDubai mit zahlreichenGeschäften und Attrak-
tionen entfernt. Das luxuriöse Hotel verfügt über
Restaurant, Bar, Außenpool, Fitnessraum, Dach-
terrasse, Lift und W-LAN. Ihr modernes Zimmer
bietet Badmit Dusche/WC, Föhn, Telefon, TV, Safe,
Minibar und Klimaanlage. Morgens bedienen Sie
sich am abwechslungsreichen Frühstücksbuffet.

ab
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Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmänner
und Berufstätige.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich:

• E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
• Telefon: 02624 /911-148
• www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder per WhatsApp
0171/6474125

· Bezirk Kircheib (130 Exemplare)
Umgebung „Hauptstr.“
Urlaubsvertretung vom 25.7.-6.8.16

· Bezirk Hasselbach (140 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 01.08. - 13.08.2016

· Bezirk Ersfeld (39 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 01.08. - 13.08.2016

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Alle Informationen:
www.studienkreis.de/

stellenangebote

Bewerben Sie sich jetzt in Teilzeit!
Wir suchen Sie zur Unterstützung der

Studienkreis-Leitung in Altenkirchen.

Studienkreis GmbH, Universitätsstr. 104, 4
4799 Bochum

· Bezirk Herpteroth (67 Exemplare)

Inh.: Sorena Kröff
Nordstraße 12
56244 Goddert
Tel.: 0 26 26 / 92 48 743
Fax.: 0 26 26 / 92 48 745

Wir suchen ab sofort:
Alten- und Krankenpflegehelfer/innen
Pflegehelfer/innen, Praktikanten
für unsere Seniorenwohngemeinschaft in Kroppach.

E-Mail: info@kleeblatt-pflegeteam.de
www.kleeblatt-pflegeteam.de

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige Aufegen:

wittich.de/anzeigen

• Fachhelfer Innenausbau
• Produktionshelfer
• Fachlageristen
• Gabelstaplerfahrer
• Aushilfen/Minijobber

• Industriemechaniker
• Dreher CNC/ konventionell
• Konstruktionsmechaniker
• Industrielackierer
• Maler

Nebenberuflich selbstständig
Ob als Hilfe für Senioren, als
Hausmeister, Handwerkerin oder
Grafiker – auch wer nur im Ne-
benjob selbstständig arbeitet,
muss den Verdienst unter Um-
ständen versteuern. Auch Sozial-
abgaben können anfallen, je nach
Höhe des Umsatzes beziehungs-
weise Gewinns und der Art der
Tätigkeit. Über die entscheiden-
den Vorgaben der Renten-, Kran-
ken- und Unfallversicherung so-
wie die Regelungen bei Umsatz-,
Einkommen- und Gewerbesteuer
informiert der Ratgeber „Neben-
beruflich selbstständig – Steuern,
Recht, Finanzierung, Marketing“
der Verbraucherzentrale NRW.
Das Buch vermittelt kaufmän-
nisches und rechtliches Basis-
wissen rund um die Selbststän-
digkeit und hilft bei der soliden

Kalkulation einer Existenzgrün-
dung. Darüber hinaus erhal-
ten die Leser wertvolle Tipps für
Bankgeschäfte, Kreditbeschaf-
fung, Buchführung und Versiche-
rungen. Ebenfalls ein wichtiges
Thema ist die realistische Be-
rechnung von Honoraren, Stun-
densätzen und Verkaufspreisen,
damit sich das neue Geschäft
auch rechnet. Ratschläge zur
Kundengewinnung durch Wer-
bung und professionelle Selbst-
darstellung runden das Service-
paket für Gründer ab.
Bestellmöglichkeiten: Im Online-
Shop unter www.vz-ratgeber.de
oder unter 0211/38 09-555.
Der Ratgeber ist auch in den Be-
ratungsstellen der Verbraucher-
zentralen und im Buchhandel er-
hältlich.
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EAM-GEwinnspiEl:
wiE viElE KundEn hAt diE EAM?
Einfach Frage beantworten und als Hauptpreis einen
Flugzeug-Rundflug gewinnen*

- Anzeige -

Die EAM hat unter dem Motto „Jetzt aktiv
wechseln“ ein neues Gewinnspiel gestar-
tet und verlost attraktive Preise. In dieser
Woche erwarten die Gewinner erneut fünf
Amazon-Gutscheine im Wert von jeweils
50 Euro. Und natürlich warten auch wieder
tolle Hauptgewinne: Unter allen Einsen-
dern der mehrteiligen Gewinnspielserie
verlost der kommunale Energieversorger
insgesamt drei einstündige Flugzeug-
Rundflüge für jeweils zwei Personen mit
einer Piper PA 28-140 von Kassel-Calden
aus über Hessen, Niedersachsen und Nord-
rhein-Westfalen. Mitmachen lohnt sich!

und so einfach geht’s: lesen sie auf-
merksam den folgenden text und beant-
worten sie die nebenstehende Gewinn-
spielfrage.

Die EAM hat im vergangenen Jahr erfolgreich den
eigenen Vertrieb ausgebaut. Knapp zwei Jahre
nach dem Start der Vertriebsgesellschaft hat der
kommunale Energieversorger bereits mehr als
38.500 Kunden. Nachdem im April des vergange-
nen Jahres der 10.000-ste Kunde begrüßt wurde,
hat sich die Kundenzahl in den vergangenen 14 Mo-
naten fast vervierfacht. „Es ist erfreulich, dass sich
so viele Menschen für einen Wechsel zur EAM und
damit für den Energiepartner aus der Region ent-
schieden haben, der für Nähe, Fairness und Nach-
haltigkeit steht“, sagte Geschäftsführer Georg von
Meibom. Vor allem durch die Eröffnung von zahlrei-
chen Vertriebsbüros in der Region und den persön-
lichen Service vor Ort hebt sich die EAM von vielen
Wettbewerbern ab. Mittlerweile können sich Kun-
den vor Ort in den hessischen Kommunen Bauna-
tal, Bebra, Borken, Dillenburg, Hessisch Lichtenau,
Hofgeismar, Gelnhausen, Gladenbach, Kassel, Sinn

und Söhrewald sowie im südniedersächsischen Har-
degsen fachkundig beraten und bei einem Wechsel
persönlich vor Ort unterstützen lassen.

Gewinnspielfrage:
Wie viele Kunden hat die EAM bereits?

a) Mehr als 38.500
b) 10.000

Ihre Antwort schicken Sie bitte bis zum 22. Juli
2016 per E-Mail mit dem Betreff „Gewinnspiel“ an
presse@EAM.de oder per Post an: EAM GmbH & Co.
KG, Abteilung Kommunikation, Monteverdistraße
2, 34131 Kassel.

wir wünschen allen teilnehmern viel Erfolg!

*Mitarbeiter der EAM-Gruppe sind von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung kann
nicht erfolgen. Hinweis zum Datenschutz: Ihre Daten werden aus-
schließlich für Zwecke dieses Gewinnspiels verwendet.

EAM-Gewinnspiel: Fünf Amazon-Gutscheine warten in dieser
Woche wieder auf die Teilnehmer.

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen, Telefon 0 26 06 / 8 66

Sie bestimmen Ihre Flugroute
und die Anzahl der Gäste.
Fliegen Sie alleine, zu zweit
oder zu dritt mit Ihrem Piloten.

Rundflug
individuell

Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen Sie selbst in Begleitung Ihres Fluglehrers
am Doppelsteuer eines zweisitzigen Flugzeugs. Flugdauer: ca. 30 MinutenSelber fliegen

(ca. 60 Min
. 280 €)140€

Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug – Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet sich nach Ihren Wünschen,
Flugdauer: ca. 20 MinutenKunstflug

Flugdauer: ca. 30 Minuten: 1 Pers.139 € 2 Pers. 229 € 3 Pers. 285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten: 1 Pers. 89 € 2 Pers. 149 € 3 Pers.180 € ab89 €

195 €
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ENERGIE AUS DER MITTE

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.
Alles, was Sie wissen müssen, unter
0561 9330-9350

Viele Menschen in unserer Region glauben
irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.
Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte
Stromrechnung einen roten Briefkopf hat, sind Sie
nicht bei der EAM.

Alles im grünen Bereich?
Oder sehen Sie Rot, wenn
Sie auf Ihre Rechnung
schauen?

www.facebook.com/MeineEAM

www.EAM.de

Flug über Koblenz

Pilotenausbildung

Flugdauer: ca. 12 Minuten
1 Pers. 49 € · 2 Pers. 89 € · 3 Pers. 99 €

Werden Sie Pilot. – Ausbildung zum Sportpiloten (30 Flugstunden
und theoretische Ausbildung)

ab6.500 €

Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive ab49€

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.
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URLAUB AN DER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513
Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See befindet sich im Herzen der Mecklenburger Seenplatte. Diese
umfasst zusammen mit der Mecklenburgischen Schweiz - rund ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern
und ist die am dünnsten besiedelte Region Deutschlands. Das Herz dieser Region bilden die so genann-
ten Oberseen Müritz, Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-
gesamt eine Wasserfläche von etwas 250 Quadratkilometern haben. Unterschiedliche Naturlandschaften
der mehreren kleinen Seenplatten prägen das Landschaftsbild.Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche das größte Gewässer. Das weitverzweigte Kanalsystemmacht
die Mecklenburger Seenplatte zum größten zusammenhängenden Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Berlin



Altenkirchen 39 Donnerstag, 14.07.2016

Herzlichen DankUber all die vielen Glückwünsche undGeschenke anlässlich meines90. Geburtstageshabe ich mich sehr gefreut und möchte michbei allen Gratulanten bedanken.Luise SchmidtRettersen, im Juli 2016
..

Ich werde am Donnerstag, dem 14. Juli 2016
90 Jahre alt.

Aus gesundheitlichen Gründen, möchte ich
diesen Tag im engsten Familienkreis feiern.
Von Hausbesuchen bitte ich abzusehen.

Danke
Inge Eichelhardt

Volkerzen

Am Dienstag, den 19. Juli 2016 werde ich

80 Jahre.
Diesen Tag möchte ich im engsten Familienkreise begehen
und bitte von Gratulationen und Geschenken abzuehen.

Über einen Kartengruß würde ich mich freuen.

Danke.

Arnold Ehlgen
Berod

Am 23. Juli 2016 feiere ich meinen
80. Geburtstag.

Wer mir gratulieren möchte, ist ab 15.00 Uhr ins Restaurant
Heisterholz, Hemmelzen recht herzlich eingeladen.

– Bitte keine Hausbesuche –

Ursel Müller
Weyerbusch, im Juli 2016

Privat- und Familienanzeigen nehmen entgegen:

Altenkirchen
Tabak – Zeitschriften – Toto-Lotto

Carmen Stangier
Marktstraße 11 – Telefon 02681 / 5321

i

Zeit sparen
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN:

www.wittich.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen:

Henry Kleinke
Gebietsverkaufsleiter
Telefon: 0171/4960181
E-mail: h.kleinke@wittich-hoehr.de

VerlAG + DrucK
lINuS WITTIcH
Heimat- und Bürgerzeitungen

familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Zu jeder Zeit selbst gestalten!

anzeigen Online BUchen:
wittich.de/familienanzeigen
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Zur Verstärkung unserer Abteilung Technik/Instandhaltung suchen wir qualifizierte und engagierte

» Mechatroniker (m/w)
und Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)

Ihr Aufgabengebiet:

• Wartung und Instandhaltung von Exzenterpressen und Roboter-Schweißanlagen
• Fehleranalyse, Ursachendiagnose und Störungsbeseitigung im laufenden Produktionsbetrieb
• Erhöhung der Anlagenverfügbarkeit durch geplante Wartungen (TPM) und Verbesserungs-Maßnahmen (KVP)
• Mitarbeit bei Neuprojekten
• Betreuung von Fremdfirmen

Ihr persönliches Profil:

• abgeschlossene Berufsausbildung
• SPS Kenntnisse ( Siemens S7 / WinCC Flexible / TIA Portal )
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und hohe Sozialkompetenz
• Flexibilität und schnelle Auffassungsgabe
• systematische und selbständige Arbeitsweise

Berufsanfänger sind ebenfalls willkommen.

Wir bieten die Mitarbeit in einem kollegialen und engagierten Team mit sicherer Zukunftsperspektive, abwechslungsrei-
chen Aufgabengebieten, fachgerechter Einarbeitung , zielgerichteten Schulungen sowie ein leistungsgerechtes Einkom-
men. Gerne können sich auch Schwerbehinderte auf diese Position bewerben. Entspricht die Aufgabenstellung ihrem
Profil und beruflichen Zielen ? Dann schicken Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Gestamp Griwe GmbH
Personalabteilung · Boschstraße 16 · 56457 Westerburg · E-Mail: e.zimmermann@gestamp.com · www.griwe.de

Stellenmarkt Aktuell

Innere Stärke lässt sich trainieren
Wachsende Anforderungen im
Beruf, Zeit- und Leistungsdruck,
womöglich einhergehend mit
Problemen im Privatleben, führen
bei vielen Menschen zu Stress,
Lustlosigkeit und letztendlich
zu Krankheit. Der DAK Gesund-
heitsreport 2016 besagt, dass im
vergangenen Jahr der Kranken-
stand den höchsten Wert seit 16
Jahren erreicht hat. Mittlerweile
geht fast jeder 7. Krankheitstag
auf psychische Erkrankungen
zurück. Das ist ein Plus von 2,7
Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr. Diese Zahlen sind alarmie-
rend. Deshalb setzen sich immer
mehr Unternehmen — aufgrund
der vermehrten Ausfälle durch
Burnout, Stress und Erschöp-
fung — mit der psychosozia-
len Gesundheit ihrer Mitarbei-
ter auseinander. Im Rahmen der

Gesundheitsförderung greifen
sie auf die Hilfe von Stress- und
Mentalcoachs zurück, um einen
Leistungs- oder Arbeitsausfall zu
verhindern. Ein gut ausgebildeter
Stress- und Mentalcoach verfügt
über ein umfassendes Know-
how im Bereich des Stressma-
nagements. Eine Möglichkeit,
sich in 12 Monaten berufsbeglei-
tend zum Stress- und Mental-
coach ausbilden zu lassen, bietet
das IST-Studieninstitut. (www.ist.
de) Hier erhalten die Teilnehmer
alle notwendigen Kenntnisse, um
ihren Kunden einen effizienten
Umgang mit Stress aufzuzeigen.
Die Teilnehmer lernen die Säu-
len der Prävention kennen und
erfahren, warum sich eine ganz-
heitliche Betrachtungsweise po-
sitiv auf die Resilienz des Einzel-
nen auswirkt. spp-o

stellen suchen & finden
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Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns und senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die Personalleitung.
Weitere Informationen zum Unternehmen und ein Online-Bewerbungsformular finden Sie unter www.ewm-group.com

EWM AG • Vorstand-Personalleitung • Angelika Szczesny-Kluge • Dr. Günter-Henle-Straße 8 • 56271 Mündersbach
Tel.: +49 2680 181-0 • Fax: +49 2680 181-277 • E-Mail: bewerbung@ewm-group.com

■ Personalsachbearbeiter/in (Teilzeit)

IHR PROFIL
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ Mehrjährige Berufserfahrung im Personalwesen

eines Industrieunternehmens
■ Fundierte Kenntnisse in der Entgeltabrechnung
■ Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office

Anwendungen
■ Gute Englischkenntnisse inWort und Schrift, weitere
Fremdsprachenkenntnisse wünschenswert

IHRE AUFGABEN
■ Erstellung der Entgeltabrechnung für einen
definierten Mitarbeiterkreis inkl. aller anfallenden
Tätigkeiten

■ Unterstützung des Travelmanagements
(Reisekostenabrechnung, Buchung der Flüge
und Unterkünfte)

■ Betreuung der Zeiterfassung
■ Bearbeitung der eingehenden Bewerbungen

■ Rechtsanwaltsfachangestellte/r (Teilzeit möglich)

WIR BIETEN
■ Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristigen
Perspektiven in einem expandierenden Unternehmen

■ Mitarbeit in einem hoch motivierten und dynamischen Team
■ Leistungsorientierte Vergütung
■ Geförderte betriebliche Altersversorgung
■ Betriebliches Gesundheitswesen

IHR PROFIL
■ Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Rechtsanwalts-

fachangestellten
■ Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office

Anwendungen

IHRE AUFGABEN
■ Allgemeine Büroorganisation
■ Fristenüberwachung
■ Verwaltung von Patenten- und Marken; Begleitung
von Marken- und Patentanmeldungen in enger
Zusammenarbeit mit externen Patentanwälten

■ Internetrecherchen
■ Verwaltung von Verträgen
■ Gerichtliches Mahnverfahren

Wir sind ein weltweit operierendes, mittelständisches Familienunternehmen. Als der führende deutsche Hersteller von
Lichtbogenschweißgeräten für den professionellen Einsatz in Handwerk und Industrie sindwir in den letzten Jahren überdurch-
schnittlich gewachsen. Unser Produktportfolio wird abgerundet durch schweißtechnisches Zubehör, Schweißzusatzwerkstoffe,
Schweißbrenner und Komponenten für die Automatisierung undMechanisierung sowie ein umfassendes Beratungsangebot.

Zur Verstärkung unseres Teams in Mündersbach suchen wir:
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Bäckermeister / Geselle
zur Erweiterung unseres Teams gesucht
40 Stunden, Arbeitszeit ab 22.00 Uhr

Schriftl. Bewerbung bitte an:
DLS Mühlenbäckerei
C.-Roentgen-Str. 3, 53773 Hennef

Genau studieren und abwägen
Suchen Sie eine neue berufliche
Herausforderung und wollen sich
entsprechend verändern? Wer
ins Arbeitsleben eintritt oder eine
neue berufliche Herausforderung
sucht und die Stellenangebote
studiert, tut gut daran, die Per-
sonalanzeige mehrmals langsam
und aufmerksam durchzulesen.
Versuchen Sie dabei, sich auch
in die Situation des Verfassers
hineinzuversetzen.
Nur die wenigsten potentiellen
Bewerber erfüllen alle in den An-

zeigen aufgelisteten Kriterien.
Deshalb ist es von Vorteil, eine
Liste der Muss- (K.O.-Kriterien)
und Kann-Anforderungen zu er-
stellen. Die meisten Anforderun-
gen sind dabei Kann-Anforderun-
gen. Die eigene Auflistung gibt
Klarheit darüber, ob eine Bewer-
bung sinnvoll ist. Die Positions-
bezeichnung sollte dabei nicht
ausschlaggebend sein, sondern
die Aufgabenbeschreibung. Min-
destens 60 Prozent der Anforde-
rungen sollten erfüllt sein.

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige Aufegen:

wittich.de/anzeigen

stellen suchen & finden
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Die Krifft & Zipsner GmbH ist ein inhabergeführtes, international tätiges Maschinenbauunternehmen. Wir konzipieren und realisieren Stapelwender und kundenspezifische
Fördersysteme für die Papier-, Karton- und Druckindustrie. Damit gehören wir zu den weltweit führenden Herstellern hochwertiger Stapelwender und Fördersysteme.

Für unser Team suchen wir, zum nächstmöglichen Zeitpunkt, qualifizierte Unterstützung:

Konstrukteur, Techniker oder Elektroniker (m/w)
Bachelor/Diplom-Ing. Maschinenbau (m/w) Ihre Aufgaben:
Ihre Aufgaben: Ihr Profil: • Eigenständiges Fertigen von Steuerungsanlagen gemäß Fertigungsunterlagen
• Projektleitung • Abgeschlossene Ausbildung zum/r • Montage von Systemen im Werk und beim Kunden
• Konstruktion von Sondermaschinen Maschinenbautechniker/in oder • Inbetriebnahme der Systeme
• Entwicklung und Ausarbeitung Maschinenbauingenieur/in • Störungsbehebung an industrietechnischen Anlagen
von Innovationen • Sicherer Umgang mit • Einhalten von Qualitätsstandards

• Erstellen von Zeichnungen & Stücklisten AutoCAD Mechanical + Ihr Profil:
Inventor und MS Office-Paket • Abgeschlossene Ausbildung im Elektrobereich

• Englischkenntnisse sind von Vorteil • Englischkenntnisse sind von Vorteil
• Sie sind flexibel und engagiert • Sie sind flexibel und engagiert

Programmierer (m/w)
Ihre Aufgaben: Ihr Profil: Wir bieten:
• Erstellen von Maschinensoftware • Sicherer Umgang mit Simatic S7, • Leistungsgerechte Entlohnung
• Inbetriebnahme der Systeme Simatic WIN CC und TIA Portal • Einen sicheren Arbeitsplatz und eine qualifizierte Einarbeitung
im Werk und beim Kunden • Englischkenntnisse sind erforderlich • Betriebliche Altersvorsorge

• Fernwartung/Service • Sie sind flexibel und engagiert • Ein gutes Betriebsklima

Krifft & Zipsner GmbH bietet Ihnen viele Möglichkeiten, Ihre Fähigkeiten einzusetzen und weiterzuentwickeln. Freuen Sie sich auf ein wachs-
tumsorientiertes Unternehmen, das Ihre Teamfähigkeit und Ihr Engagement zu schätzen weiß.Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage:www.krifft-zipsner.de.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe von Gehaltsvorstellung und möglichem Eintrittstermin.

Krifft & Zipsner GmbH - Maschinenbau - Industriestr. 4 - 57520 Steinebach/Sieg
Tel. 0 2747 /9240-0 - Fax 02747 /92 40-44 - E-Mail: bewerbung@krifft-zipsner.de

Wir suchen für sofort:

Exportsachbearbeiter/in, Büro
- Deutsch und Englisch fließend in Wort und Schrift,
Französisch wünschenswert

- Mo.-Fr. je 4 Stunden vormittags gewünscht
jedoch auch flexible Zeiteinteilung möglich.

Büroadresse: STC GmbH, Industriepark 2, 57539 Etzbach
phone: 02681 - 87 86 837
mobil: 0170 581 77 31

Zusendung der üblichen Bewerbungsunterlagen schriftlich an
info@stc168.de oder STC GmbH, Auf den Eichen 9
57612 Obererbach
weitere Informationen über
unser Unternehmen unter
www.stc168.de

Das Hotel Rückert ist seit über 80 Jahren im Familienbesitz.
Wir bieten Ihnen einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz.

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS,
SUCHEN WIR MOTIVIERTE MITARBEITER/INNEN

Fachliche und persönliche Qualifikation:
· Berufserfahrung in den o.g. Bereichen
· Engagement und Einsatzbereitschaft
· absolute Diskretion und Loyalität
· Zuverlässigkeit und Flexibilität
· gute kommunikative Fähigkeiten und ein sicheres Auftreten

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung (auch per E-Mail) und den
frühestmöglichen Eintrittstermin an:

zur Festeinstellung und auf Aushilfs-Basis

SERVICE (3 MA) MIT AUFSTIEGSMÖGLICHKEITEN

Hotel Rückert
Erbacher Straße 8 · 57647 Nistertal
Tel.: 02661-2424 · oder per E-Mail an die
folgende Adresse: info@hotel-rueckert.de
Ihre persönliche Ansprechpartnerin:
Gülcan Rückert / Renata Malkoc

Die Jugendwohngemeinschaft „Steinchen“ ist eine vollstationäre
Einrichtung der Jugendhilfe in Altenkirchen.

In unserem Haus werden bis zu zehn Jugendliche in einer Regel- und
einer Intensivgruppe betreut.

Wir suchen eine/n Erzieher/in
oder Sozialassistent/in

Die Arbeitszeit beginnt in der Regel erst mittags.
Erfahrungen im Heimbereich sind sehr willkommen.
Bewerbungen Älterer sind ebenfalls sehr willkommen.
Wenn Sie interessiert sind, so richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
JWG, z. Hd. Walter Benz, Auf dem Steinchen 28a, 57610 Altenkirchen
oder jwg.steinchen@t-online.de

Kompromisse eingehen
Kompromissbereitschaft kann
die Jobchancen deutlich erhö-
hen. Ältere und erfahrene Be-
werber sollten Stellenangebote
nicht gleich ausschließen, wenn
sie im Vergleich zu ihrer letzten
Arbeitsstelle Abstriche machen
müssen, wenn sie etwa weni-
ger Verantwortung tragen oder
das Einkommen geringer ist. Zu
sehr tiefstapeln ist allerdings

ebenso verkehrt. Wer sich nach
dem Motto „Hauptsache, ich
bekomme einen Job“ bewirbt,
kommt in den meisten Fällen
nicht weit. Ein ehemaliger Ab-
teilungsleiter sollte sich also
wieder auf eine leitende Posi-
tion bewerben. Denn wer von
vornherein sagt, dass er zu Ein-
bußen aller Art bereit ist, macht
sich unglaubwürdig.

Stellenmarkt Aktuell
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Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Wir suchen für unseren Salon in Hachenburg eine/n

Friseurin/Friseur
Bewerbungen unter 0160 94478890

mund&daniel
Wir stellen sofort unbefristet und in Vollzeit ein, m/w:

10 €/h – Produktionshelfer
für Obererbach/Altenkirchen/Dickendorf

MUND & DANIEL Personaldienste GmbH • Tel. 02634/95950
www.mund-personal.de • bewerbung@mund-personal.de

Neueinstellungen erleichtern
Die bürokratischen Hürden im
Personalbereich sind so hoch,
dass sie 37 Prozent der Unter-
nehmer wesentlich daran hin-
dern, neue Mitarbeiter einzu-
stellen. Dies belegt eine aktuelle
Studie des Software-Herstellers
Sage. Im April 2015 hatte hierfür
TNS Emnid 400 Geschäftsführer
und Entscheider von Unterneh-
men mit 1 bis 499 Mitarbeitern
befragt. Wissenschaftlich beglei-
tet wurde die Untersuchung vom
Institut für Mittelstandsforschung
(IfM) Bonn. Die Studie zeigt ins-
gesamt: Der Personalbereich ist

besonders stark von der Bürokra-
tie belastet. Neben der allgemei-
nen Bürokratiebelastung, die von
fast allen Befragten (92 Prozent)
als „hoch“ oder „sehr hoch“ be-
wertet wurde, ermittelte die Stu-
die auch die Bürokratiebelastung
in einzelnen Rechtsbereichen.
Nach Ansicht der Geschäfts-
führer und Entscheider sind die
Bereiche Steuern (88 Prozent),
Sozialversicherung/-abgaben
(80 Prozent) und Arbeitsschutz/-
sicherheit (78 Prozent) am häu-
figsten mit bürokratischen Belas-
tungen verbunden. spp-o

Kurz, knapp und informativ
Personaler schauen einer Studie
zufolge bei einer Bewerbung be-
sonders auf den Namen des Be-
werbers, den aktuellen Arbeits-
platz und den Jobtitel sowie den
letzten Arbeitsplatz mit Jobbe-
zeichnung. Weiterhin gilt ihre
Aufmerksamkeit dem Tätigkeits-
zeitraum der letzten Arbeitsplät-
ze sowie Start- und Enddatum
der aktuellen Arbeitsstelle und
der Ausbildung. Aufgrund die-
ser Informationen treffen Perso-

naler bereits nach sechs Sekun-
den eine erste Vorauswahl und
Entscheidung, ob ein Bewerber
geeignet oder ungeeignet für die
Stelle ist. Deshalb gilt das erste
Augenmerk meist dem Lebens-
lauf. Dieser sollte als Kernstück
der Bewerbung in aller Kürze
die Fragen zu den Qualifikatio-
nen, Erfahrungen und Kenntnis-
sen beantworten — und zudem
Schlüsselreize für den Persona-
ler bieten.

Vermittlung bitte! die aktuellen stellenangebote helfen ihnen dabei!
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Werother Weg 8 · 56305 Puderbach
Tel. 02684 -977599

www.pflegedienst-westerwald.de/steimel

SonnenhofSonnenhof
Parkstr. 1 · Steimel

■ Geeignet für alle Pflegestufen
■ Barrierefrei
■ Mahlzeiten- und Reinigungsservice
■ Gesellschafts- und Fernsehräume
■ 2 Sonnenterrassen
■ Gesamtpreis ab 1.250 € / Monat

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

Mit Yoga zu tiefem Schlaf finden
Tief und erholsam zu schlafen,
ist für viele Deutsche ein Prob-
lem. Oft sind es nur Kleinigkei-
ten, die einem die süßen Träu-
me rauben und jegliche Kraft
für den Tag. Jeder zehnte Deut-
sche knirscht oder mahlt nachts
mit den Zähnen. Die Zahnärz-
te verschreiben hier Beißschie-
nen. Diese, so hört und liest man
oft, stören aber beim Schlafen
– und verbringen deshalb meis-
tens die Nacht auf dem Nacht-
tisch. Das Problem ist nicht neu,
jeder weiß oder ahnt zumindest,
wo die wahren Ursachen für das
Zähneknirschen liegen: Stress,
Sorgen oder der Druck, den wir
uns täglich selbst machen. Der
Auslöser ist die Seele, die Leid-
tragenden dagegen sind die Kie-
fergelenke und die unwieder-
bringlich abgeschliffenen Zähne.

Die Seele zur Ruhe kommen zu
lassen bringt auch das Zähne-
knirschen zum Stillstand und das
ist ja sozusagen die Kernkompe-
tenz von Yoga. Der Ansatz ist be-
währt: Nicht nur die Psyche hat
Einfluss auf Haltung und Verhal-
ten des Körpers, sondern umge-
kehrt kann auch der Körper mit
den richtigen Bewegungen die
Psyche wieder einrenken.
Die Autorin, Yogalehrerin und
Heilpraktikerin Christiane Keller-
Krische geht davon aus, dass
„im Körper alles mit allem ver-
bunden“ ist, und lehnt dagegen
das „Dawos-Prinzip“ ab: Hei-
lung nur „da wo’s“ wehtut. So
liegt der Übende z. B. in der ers-
ten Übung in Savasana auf dem
Rücken und spürt seinen Körper.
Infos: www.yoga-als-medizin.de

spp-o

Foto: Maygutyak/Fotolia.com/spp-o

Schmierung für die Gelenke
Wer rastet, der rostet. Bewe-
gungsmangel kann ein „Aushun-
gern“ der Gelenke herbeiführen.
Die Innenhaut der Gelenkkap-
sel benötigt Bewegungsimpulse,
um genügend Gelenkflüssigkeit
zu produzieren, die den Knorpel
schmiert und ernährt. Bei Aktivi-
tät wird diese gut durchmischt.
Daher sollte gerade bei vorbe-
lasteten Gelenken regelmäßige

Bewegung auf dem Programm
stehen. Besonders gut zur Mobi-
lisierung geeignet sind Sportarten
mit geringer Stoßbelastung wie
Gymnastik, Schwimmen, Nordic
Walking oder Radfahren. Dane-
ben ist es wichtig, dass der be-
handelnde Arzt Betroffenen stets
mit Rat und Tat zur Seite stehen
kann und ein fließender Informati-
onsaustausch möglich ist.
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedemWort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenenWochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von achtWochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (As = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (As Mo.)  Wissen (As Mo.)  Gebhardshain (As Di.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUSWITTICH KG, Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911 -115

Rechnung per Mail an:

 Hachenburg (As Di.)  Puderbach (As Fr. der Vorwoche)  Flammersfeld (As Mo.)

Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9
,50

€

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen:www.wittich.de/objekt401

Kleiner Preis. Große Wirkung.

IMMOBILIENMARKT

02662/3073577
& Co. KG, AP: Stefan Bonn, Tel.:

. IPC GmbHodürftig, bis ca. 100.000
haus, gerne auch renovierungsbe-
sucht unser Kunde ein Einfamilien-
In Altenkirchen und Umgebung

02688/332 oder 525
01.09.16 oder später, VB, Tel.:
raum, WC, Garage, ca. 8 qm, ab

4 ZKB, EBK, Abstell-Ingelbach,

Tel.: 02684/3245
+ NK,overmieten, Miete: 310

Garten, in Ratzert ab sofort zu
freistehend, großerHaus,-qm-45

88101425 ansehen
Tel.: 0261/1870 od. Immo Scout ID

+ NK + Garage.oBadmöbel, Km 360
neuw. EBK, Bad m. Eckw., Du. +
Haus m. Fernblick, 2 ZKB, 76 qm,

in gepfl.Fluterschen, schicke Whg.

0151/10493851
als Lager zu vermieten (Rolltor). Tel.:
Altenkirchen, 2 Räume, ca. 20 qm,

VERMIETUNG

1877726 ab 19 Uhr
+ NK + 2 MM KT. Tel.: 0171/

oKellergesch., Stpl., ab sof., KM 220
48 qm,Whg.,-Zi.-Altenkirchen, 2

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

4446114
. Tel.: 02681/988838 od. 0175/o
+ Nebenkosten + 2 MK + Garage 40

oBad, + Abstellraum, Garten, KM 380
zentrale Lage, 2 ZKB, 76 qm, neues

Kölner Str. 13,-AKZu vermieten,

02681/70553
KM, Tel.:oAufz., ab sofort, 418

Whg., 70 qm, Bj. 2004, Terrasse,
-Komf.-Zi.-ruhige 2Zentrum,-AK

Tel.: 02686/8236
Zi., Dusche, EBK, Keller, ab 1.8.16.

50 qm, 2Whg.,-Weyerbusch, Single

re. Tel.: 02681/1304
Alleinst., Nichtraucher, ohne Haustie-

60 qm,-ca. 50Suche Whg. in AK,

NK + KT. Tel.: 02681 987524
+oFH, Terr., Keller, ab 1.10., 285-3

2 ZKDB, 52 qm, EG, ruh.Michelbach,

8575
Maulsbach gesucht. Tel.: 02686/-Hirz

4x jährlich, nach-Gartenarbeiten, 3
fürSelbständig agierende Kraft,

Std. Tel.: 02686/1668
tige Frau. Arbeitszeit pro Tag ca. 5
Pflegekraft, für meine pflegebedürf-

und-Ich suche eine Haushalts

STELLENMARKT

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

3114259
. Tel.: 0171/oorig. Zust., gepfl., 1.600

trg., schwarz, Stereo,-TÜV/AU neu, 3
kW, gr. Plak., erst 157 Tkm, Bj. 1990,

2. Hand, 51Top VW Golf II "Moda",

0171/3114259
. Tel.:oM+S, silbermet., gepfl., 4.700

Klima, Leder, Sitzhzg., ABS/ZV, Alu,
77 kW, gr. Plak., 142 Tkm, alle Insp.,
Cabrio "Cosmo", Bj. 06, TÜV/AU neu,

Top Opel Astra H Twin TopAchtung!

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

. Tel.: 0171/3114259o5.200
eFH, Allu, M+S, ABS, silbermet.,
17, 164 Tkm, jede Insp.! Klima, ZV,
101 kW, gr. Plak., Bj. 04, TÜV/AU 07/
Kombi Allrad, 1. Hd, Zust. wie neu,
Achtung! Subau Legacy Outback
0171/3114259

. Tel.:oblau, super gepfl., 3.300-d.
Klima, Navi, eSD, ZV, eFH, Alu, M+S,
Bj. 2005, TÜV/AU neu, 202 Tkm,
"Cosmo" aus 2. Hd., 110 kW, Euro 4,

CDTI DieselTop Opel Astra H

KFZ-MARKT

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

Tel.: 0171/3114259
.omet., top gepfl., ohne Rost, 2.400

eFH, ZV, CD, ABS, ALu, M+S, grau-
172 Tkm, scheckheftgepfl., Klima,
Hand, gr. Plak., Bj. 01, TÜV/AU 09/17,

2.Top VW Bora Kombi "Edition",

1748850
www.galaforst.de Tel.: 0163/
Entsorgung,
u. gewerblich, Ganzjahrespflege,

für privatGartenpflege/Gestaltung,

02687/9268888, 0160/99584349
. Tel.:oSchaukel, neu, 130-Hollywood
VB.oneu, 110Panasonic Mikro,

5480007
-weise. Tel.: 06435/5158-LKW

6 m-, Stammholz 4oterholz rm ab 55
, Me-osrm ab 46Brennholz Buche,

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

SONSTIGES

02684/8227 o. 0160/92511938
. Tel.:oStiz, 1 Sessel m. Rollen, 325

-Sofa, 1 Pendolin, 1 Abschlussteil, 2
Sitz-Couchgarnitur, 3Gut erhaltene

www.wittich.de
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Mittagsmenü Angebote vom 18.07. – 22.07.2016

Champignon-Rahmschnitzel
mit Kroketten und Salat ..................................................5,70 €
Käse-Lauchsuppemit Brötchen ................................4,20 €
Hackfleischbohnenmit Salzkartoffeln ......................5,40 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Filettoastmit Rösti und Salat .......................................6,90 €
Frikadellemit Gratin und Krautsalat ...........................5,20 €
Grillsteakmit Brätlingen, Dip und Salat .......................5,70 €
heiße Bockwurstmit Nudelsalat................................4,30 €
Schaschlikpfannemit Brötchen .................................4,30 €

Angebote vom 18.07. – 23.07.2016

Holzfällerscheibe aus der Schweine-Schulter,
in Scheiben geschnitten und gewürzt .......................1 kg 4,99 €
Stielkotelett am Stück oder geschnitten...............1 kg 5,55 €
Kasselerrollemager, aus dem Schweine-Lachs,
gepökelt und geräuchert ...........................................1 kg 7,99 €
Putensteaks natur oder gewürzt...........................1 kg 8,99 €
Peperoni-Röllchen aus dem Schweine-Lachs,
mit Frischkäse undmilder Peperoni..........................1 kg 9,99 €
Zwiebelmettwurst ............................................ 100 g 0,99 €
Rindswürstchen
aus reinemRindfleisch, im Rindereiweißdarm ...... 100 g 1,09 €

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €

)/,(*(1� 0h&.(1 81'
63,11(1 *(+(1 (8&+ 

$8) ',( 1(59(1"

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
it Ide

en

Die Hammermühle
Wohlfühl-Gastronomie am See / Feierlichkeiten / Restaurant

• Hochzeit 2017 jetzt planen
• Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

freundliche Servicekraft zur Aushilfe an Wochenenden.
• Wir haben Betriebsferien vom 18.7. – 3.8.2016

57614 Wahlrod zw. AK u. Hbg. · Tel.: 0 26 88 / 980 980
www.hotel-hammermuehle.de

www.kosmetik-flammersfeld.de



Altenkirchen 50 Donnerstag, 14.07.2016

VIEL PLATZ
FÜR
WENIG PIEPEN

NUR IM KINO

:DAYSHAPPY
AB
MTL.119,– €1

KFZ-VERSICHERUNG:
FÜR 3 JAHRE

29,90€2/MTL.

INKLUSIVE:
AUDIOSYSTEM MIT 4 LAUTSPRECHERN, CD-PLAYER,
USB-ANSCHLUSS UND BLUETOOTH®-FREISPRECHEINRICHTUNG
AUSSENSPIEGEL ELEKTRISCH EINSTELL- UND BEHEIZBAR
GESCHWINDIGKEITSREGLER UND -BEGRENZER
KLIMAANLAGE

DER NEUE CITROËN C-ELYSÉE
PURETECH 82 SELECTION

www.citroen.de

Sofort Verfügbar

XXXXXXXXXXXAngry Birds™ © 2016 Rovio Entertainment Ltd. and Rovio Animation Ltd. All Rights
Reserved. 1Car Credit-Angebot für den neuen CITROËN C-ELYSÉE PURETECH 82 SELECTION (60
KW): Netto-Darlehensbetrag: 10.390,– €, eff. Jahreszins/Sollzinssatz gebunden: 1,99 % /
1,99 %, Fahrleistung: 10.000 km/Jahr, Anzahlung: 3.000,– €, Monatsraten: 47 x 119,– €,
Schlussrate: 5.422,80 €, Gesamtbetrag der Teilzahlungen 11.015,61 €, Barzahlungspreis 13.390,–
€. Privatkundenangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Geschäftsbereich CITROËN BANK,
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, gültig bis zum 31.08.2016. Widerrufsrecht gemäß § 495
BGB.2Optionale Kfz-Versicherung „Aktions-Flat“ (Haftpflicht und Vollkasko): Ein Angebot der Allianz
Versicherungs-AG, gem. Bedingungen der Allianz Versicherungs-AG, Königinstraße 28, 80802
München, Haftpflichtversicherung, VK-Versicherung mit 500,- € SB, TK-Versicherung mit 150,- € SB,
Schutzbrief AutoPlus; 29,90 € monatliche Versicherungsprämie (Laufzeit bis zu 36 Monate/ab dem 4.
Jahr gilt ein individueller Versicherungsbetrag). Mindestalter jüngster Fahrer > 24 Jahre, mind. SFR 2.
Versicherung nur in Verbindung mit einem Finanzierungsvertrag über die CITROËN BANK. Abb. zeigt
evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Kraftstoffverbrauch innerorts 6,0 l/100 km, außerorts
4,3 l/100 km, kombiniert 4,9 l/100 km, CO2-Emissionen
kombiniert 114 g/km. Nach vorgeschriebenem
Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.
Effizienzklasse: C

Autohaus Ramseger GmbH (H) • Siegener Straße
81 • 57636 Mammelzen • Telefon 0 26 81 / 7 00 70 •
Fax 0 26 81 / 49 99 • info@citroen-ramseger.de • www.
citroen-haendler.de/ramseger-mammelzen
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Donnerstag Ruhetag

Hotel-Restaurant
Hubertushöhe

60
Jahre

Um Reservierung wird gebeten unter Telefon: 0 26 85 / 2 52
Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Packmor und Team

Hotel-Restaurant Hubertushöhe
in 57632 Schürdt

Jetzt frische Pfifferlinge ...
leckerer Fisch

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de

URLAUB AN DER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Lübeck

Hamburg

Lübeck

Hamburg Schwerin

A24

A20

LW-Servive
auf einen Klick:

www.wittich.de
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Wir laden Sie ein:
Schonen Sie Ihre Urlaubskasse und

shoppen Sie Ihr Sommer-Outfit

ab dem 16. Juli 2016 zu stark

reduzierten Preisen.

Holiday
Shopping

facebook.com/ProFashionHachenburg

T 02662 5200
Hachenburg

Summer
Sale

Gemeinsam Grünen
im

www.sph-sonnenhang.de

Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Fon: 02686 / 897780-0

Tagespflege
heißt daheim wohnen,
tagsüber unter Menschen sein,
Tag für Tag neue Lebensqualität
erfahren und gut betreut sein!
Beispiel: Pflegestufe ll Tagessatz € 52,01

JeTzT kosTenlosen

schnupperTaG
vereinbaren!

Tagespflegegespflege

Beispiel: Pflegestufe II Tagessatz € 56,89
Fahrtkostenpauschale € 10,24

Koblenzer Straße 10 – 12 · 57627 Hachenburg
Telefon 02662/93093-0 · Fax 02662/93093-30 · info@seidel-und-partner.de

Klaus W. Seidel - Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Steuerberatung Vertragsrecht
Erbrecht Forderungseinzug



Altenkirchen 52 Donnerstag, 14.07.2016

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Wir machen Urlaub
vom 25. Juli bis 7. August 2016

Praxis Dr. Heiko Mohr
Facharzt für Allgemeinmedizin · Naturheilverfahren

Raiffeisenstr. 1, 57635 Weyerbusch · Telefon 0 26 86 / 87 52

Vertretung:
Hr. D. Engelhardt/Dr. med. Wilkniß/Fr. Heinemann,
Beckersweg 9, Weyerbusch, Telefon: 02686-8026

Hr. J. Haupt, Am alten Born 34, Weyerbusch, Telefon 02686-95120

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
• Näharbeiten aller Art
• Abhol- und Bringservice

Dorothee Thaller
Limbacher Str. 13
57635 Kircheib-Reisbitzen
Telefon 0 26 83 / 65 96
Für Sie bereit:
tägl. von 14.00 bis 19.00 Uhr,
außer Mittwoch oder nach Vereinbarung


